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Editorial

Wo man singt, da lass dich ruhig nieder …

so der Schwerpunkt des ersten Gemeindebriefes des Jahres 

2020. Singen und Musik gehören zum Gottesdienst, wie Le-

sung, Predigt und Gebet. 

In der Zeit der Reformation als Mittel der Verkündigung für 

die Gemeinde wiederentdeckt und ihr von den Pro# s (Chören) 

wiedergegeben, gibt es auch heute viele Gründe gemeinsam 

zu singen und zu musizieren. 

In der Musik kann Hohes und Tiefes ausgedrückt werden. 

Vom Jubel der Weihnachtszeit, zu den nachdenklichen und 

schwermütigen Melodien und Texten der Passionszeit und 

wieder zum Osterjubel. 

Entdecken Sie die Vielfalt der Musik in unseren Gemeinden 

und die verschiedenen Gründe dabei zu sein und lassen sie 

sich anstecken, zu hören und selbst zu singen.

Ihr Redaktionsteam
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Geistliches Wort

Liebe Leserinnen und Leser,

wenn Sie diese Ausgabe erreicht, hat mit 

dem Sonntag Septuagesimae (Siebzig Tage 

vor Ostern) die Passionszeit bzw. Vorfasten-

zeit begonnen. Und am 26. Februar beginnt 

die Fastenaktion „Zuversicht! - Sieben Wo-

chen ohne Pessimismus“. Ziel dieser Fasten-

aktion ist es, den Kreislauf aus Pessimismus 

– alles geht schief – und seine daraus folgen-

de lähmende Wirkung zu durchbrechen, 

denn eine pessimistische Weltsicht verstellt 

oft den Blick für das, was in unserem Leben 

gelingt, oft durch das Schwere hindurch. 

Welche sieben, oder mehr Gründe für Opti-

mismus gibt es, die uns zum „Pessimismus-

fasten“ anregen können? 

Ein paar Beispiele, als Anregung:

1. Als Weiterentwicklung des Lingener 

Kon% 3-8 Modells gibt es eine Förderung 

aus dem „Fonds Missionarische Chancen“ 

der Landeskirche für fünf Jahre, an der sich 

auch der Kirchenkreis und die Gemeinden 

zu je einem Viertel beteiligen. 

2. Dies ist Ergebnis einer über achtjährigen 

Zusammenarbeit der Lingener evangeli-

schen Gemeinden im Kon% rmandenunter-

richt, deren Gesicht für fünf Jahre Kerstin 

Schomakers war. Einer Arbeit, die ohne 

den Einsatz der Kirchenvorstände, Pasto-

renschaft, ehrenamtlich Unterrichtenden 

aus Eltern und Jugend so nicht möglich 

gewesen wäre und nun Früchte trägt. Zu 

diesen Früchten gehören dann auch das 

Unterschriftensammeln von Eltern für den 

Erhalt einer Arbeitsstelle im Bereich Kinder 

und Jugend, weil ihnen diese am Herzen 

liegt, genauso wie der Lingener Advents-

kalender, der Menschen mit Fähigkeiten 

zusammenbringt, diese Arbeit % nanziell 

abzusichern 

3. In der Auferstehungskapelle Biene wur-

de am 5. Januar Ewald Theilen als Prädikant 

eingeführt. Gerade in der Zeit der Vakanz 

in der Kirchengemeinde Brögbern ein Zei-

chen, dass die Verkündigung des Evangeli-

ums weitergeht, durch neue und alte, wie

 Prädikant Noetzel oder diverse „Importe“, 

die mit ihrer Vielfalt die Gemeinde berei-

chern. Die Vakanz als Fastenzeit sehen, die 

Raum für eine Bestandsaufnahme gibt: 

Was ist und haben wir? Was brauchen wir 

und was nicht? Was wollen wir hinter uns 

lassen und was wollen wir neu in Angri&  

nehmen?

 4. Seit etwa fünf Jahren kommen Men-

schen, vornehmlich aus dem Iran, zu uns 

nach Lingen, Lohne, Bawinkel, die vom 

Glauben gehört haben und mehr hören 

wollen. Sie wollen getauft werden und sich 

auch nach der Taufe aktiv an die Gemeinde 

halten. Sie fordern heraus, weil sie Fragen 

stellen, die ich schon lange nicht mehr ge-

hört habe, weil sie beantwortet oder pein-

lich sind? Wie lebe ich als Christin/Christ 

meinen Glauben? Wie kann man Weih-

nachten feiern, ohne an Jesus Christus zu 

glauben? Wo sind die Christen am Sonn-

tag? Eine Herausforderung zum Guten.

5. Jugendliche wollen sich tre& en und so-

gar thematisch arbeiten. Letzteres war an-

geblich lange out/ nicht mehr zeitgemäß. 

Dabei helfen Orte wie der frisch renovierte 

Trini Keller oder das Blockhaus.

6. Beim Projektchor Freie Töne in der Jo-

hanneskirche tre& en sich Menschen aus 

Freude am Singen, zum Kennenlernen 

neuer Lieder und neuer Leute von „woan-

ders“ und schauen, was noch kommt.

Norbert Mühlbacher, 

Pastor in der Altenseelsorge, 

Iranerseelsorge und Vakanz-

vertretung in der Christuskir-

chengemeinde Brögbern-

Biene-Bawinkel

Foto: privat
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7. Jetzt sind Sie dran. Füllen Sie Punkt 7 aus, 
mit dem, was Ihren Pessimismus überwun-
den und ihnen Zuversicht gegeben hat.
Jetzt in der Zeit von Passion und Ostern, in 
denen Leid und Sieg über den Tod so nah 
beieinander liegen, Ho" nungslosigkeit 
und Misstrauen überwinden.
„Sieben Wochen ohne Pessimismus“ sein 
und das gerne etwas länger.

Norbert Mühlbacher, Pastor

Zuversicht! Sieben Wochen ohne Pessimismus

Die Fastenaktion der evangelischen Kirche

Alles geht schief! Das wird nix mehr! War-
um neigen so viele Menschen dazu, die Zu-
kunft als Zeit der Niederlagen, Misserfolge, 
ja Katastrophen zu beschreiben? Angst und 
Sorge treiben sie an. Wenn die anderen Leu-
te in Familie und Gesellschaft ihnen nicht 
glauben, reagieren sie mit einem Achselzu-
cken: Ihr habt halt keine Ahnung!

Angst und Sorge sind zen-
trale Elemente mensch-
lichen Bewusstseins. Sie 
dürfen aber nicht domi-
nieren und Menschen in 
Ho" nungslosigkeit fallen 
lassen. Das Motto für die 
Fastenzeit 2020, „Zuver-

sicht! Sieben Wochen 

ohne Pessimismus“, soll 
im Sinne Jesu Christi dazu 
ermuntern, Zukunfts-

angst und Misstrauen zu überwinden. In der 
Geschichte von Tod und Auferstehung, der 
die Fastenzeit und Ostern gewidmet sind, 
lebt neben Glaube und Liebe das Prinzip 
Ho" nung, wie es Paulus in seinem Brief an 
die Korinther beschreibt. Wir möchten mit 
Texten und Bildern dazu ermuntern, auch in 
schwierigsten Lebensphasen nicht zu über-
sehen, wie viel Verstand, Mut und Können 
in uns, in unseren Familien, Freundeskreisen 
und Gemeinschaften steckt. Mit Zuversicht 
kann es gelingen, aus Krisen zu lernen und 
gemeinsam neue Wege zu entdecken. Wir 
kriegen das schon hin! Kein Grund zu Pes-
simismus!

Arnd Brummer,

Geschäftsführer der 
Aktion „7 Wochen Ohne“ 
Grafi k: GEP

Was mich an der Orgel reizt!
Ich bin Orgelschüler von Kantor Peter 
Müller. Ich liebe Orgelmusik, insbe-
sondere Musik von Johann Sebastian 
Bach, seine Kirchenmusik und Choräle.
Für mich ist es jedes Mal wunderbar, 
in der Kirche zu spielen und zu üben, 
auch wenn man sich erst mal daran 
gewöhnen muss, ö" entlich zu üben.
Die Atmosphäre in der Kirche ist sehr 
ergreifend und die Orgel hat einen 
wunderbaren Klang. Immer wenn ich 
übe, werde ich mit Freude belohnt. 
Nach dem Spielen fühle ich mich 
immer ganz freudig, gelöst und ent-
spannt, auch wenn das Üben oft an-
strengend ist.
Ich habe in der Kreuzkirchengemein-
de viele nette Menschen kennen ge-
lernt und bin dankbar dafür, dass sie 
mir das Vertrauen entgegen bringen 
und mich unterstützen.
Mein Ziel ist es, irgendwann die D-Or-
gelprüfung zu machen, um dann auch 
im Gottesdienst und anderen Veran-
staltungen an der Orgel mitwirken zu 
können. Gemeindearbeit macht halt 
Spaß.

Günther Paap

Foto: h.ir
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Wir brauchen Musik! Das war die einstim-

mige Aussage auf der letzten Kirchenvor-

standsklausur. Es fanden sich ein paar Mu-

sikkümmerer, die sich Gedanken darüber 

machen sollten. Das Ergebnis sind unsere 

„Freie Töne“- zum Mitsingen. Kein norma-

ler Chor, keine wöchentliche Probe, nicht 

Notenlesen als Voraussetzung. Stimmlage 

oder die Stimme halten? Egal! Wir wollen 

gemeinsam Musik machen; hauptsäch-

lich mit unserer Stimme oder dem Kör-

per, aber auch mit Musikinstrumenten. 

Neues geistliches Lied, z.B. aus den viel-

fach in den Gemeinden angescha% ten 

„Frei Tönen“. Auch Altbekanntes in neuem 

Rhythmus, mit anderem Text und sogar 

Weihnachtsklassiker stehen auf dem Pro-

gramm. Wir möchten den Gottesdienst 

mit neuen Liedern bereichern. Beson-

ders schön ist es, wenn man Lieder schon 

kennt und andere „mitziehen“ kann, sich 

gegenseitig begeistert. Wir singen ge-

meinsam, weil wir Spaß haben wollen.

Wir, ca. 50-70 Personen von 16 bis 80 Jah-

re, die wir bisher bei allen Terminen wa-

ren, werden dabei unterstützt, motiviert, 

ermutigt, informiert und begleitet von 

Wo man singt, da lass dich ruhig nieder....
Musikalische Vielfalt in unseren Gemeinden

„unserer“ Katrin Hopmann, eine sehr en-

gagierte Kirchenmusikerin aus Emsbüren. 

Sie steckt uns an mit Fröhlichkeit und Po-

wer, geht auf Wünsche ein und nebenbei 

erklärt sie noch, wo die Worshipmusik 

(Lobpreismusik) herkommt und dass man 

hohe Töne besser singt, wenn man in die 

Knie geht. Und doch steht für uns alle die 

Musik bewegt die Menschen der Welt. Wer 

kennt nicht die vielen Gassenhauer oder 

Schlager, sogar aus unserem Gesang-

buch, z.B. „Geh‘ aus mein Herz und suche 

Freud“? Wer von Ihnen hat nicht schon 

einmal einen Ohrwurm gehabt? Vielen 

geht es so: man hört ein Lied und es lässt 

einen nicht wieder los. Auch, wenn wir 

heute durch verschiedene Medien überall 

Musik hören können, ist doch das selber 

Singen und Musizieren so viel reizvoller.

Reinhard Mey singt: „Ich wollte wie Or-

pheus singen, dem es einst gelang, Felsen 

selbst zum Weinen zu bringen durch seinen 

Gesang.“

Einige Stimmen zum Thema Musik & nden 

Sie im Gemeindebrief verteilt. Lieber klas-

sische Musik oder doch lieber Popularmu-

sik? Das kann nur jede und jeder für sich 

selbst entscheiden.

Singen bewegt
Bei guter Musik fällt es oft schwer, die Füße 

stillzuhalten und nicht sofort mitzusingen 

und mitzuschwingen. In unseren Gemein-

den gibt es zahlreiche Möglichkeiten, 

mitzusingen. Einige von ihnen stellen wir 

Ihnen auf den nächsten Seiten vor.

ak

„Freie Töne“ in der Johanneskirche  

Foto: h.ir
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Freude und der Spaß am gemeinsamen 
Singen an erster Stelle. Nach zwei Stun-
den Singen gibt es immer noch die Mög-

lichkeit bei einem Glas Wein und der ein 

oder anderen Leckerei neue Menschen 

kennenzulernen, ob aus unserer Gemein-

de oder von Nachbars. Jeder ist willkom-

men, so hatten wir schon Mitsänger aus 

der Grafschaft oder aus Esterwegen. 

Auch SIE sind HERZLICH  WILLKOMMEN!  
Sie müssen nicht jedes Mal dabei sein, der 

Einstieg ist jederzeit möglich. Besonders 

groß ist die Freude, denn Katrin hat zuge-

sagt 2020 weiter mit uns zu singen.

Einmal im Monat singen wir gemeinsam 

„Freie Töne“ im Gemeindehaus der Jo-

hanneskirche an der Loosstraße. Im März 

geht es weiter. Wir freuen uns über jede 

Stimme!
Ilona-Beate Lück

Es geht weiter… 
„Freie Töne zum Mitsingen“
An folgenden Terminen singen wir mit 
Kirchenmusikerin Katrin Hopmann:
26.03.2020, 23.04.2020, 14.05.2020,
18.06.2020, 09.07.2020, 17.09.2020
29.10.2020, 19.11.2020
Jeweils um 19.00 Uhr in der Johannes-
kirche, Loosstraße 37.
Der Einstieg ist an jedem Termin mög-

lich.  Herzlich willkommen!

Gottes Volk hat immer wieder neue Lieder 
auf seinen Gott angestimmt. Ihn gelobt und 
gepriesen für seine Heilstaten, für seine Ret-

tungen und Bewahrungen, für seine Treue. 

Wenn ich überlege, wie ich zum Singen 

und Gitarrespielen gekommen bin, dann 

hängt das auch mit Erfahrungen in der Be-

gegnung von Christinnen und Christen in 

der Kon% rmandenzeit und im Jugendalter 

zusammen. Letztlich ist mir so vermittelt 

worden: es gibt einen Gott, der Dir durch 

Jesus Christus eine ganz neue Lebensbasis 

schenkt. Damals durfte ich einen Anfang im 

Glauben erleben – und die Folge war: ich 

begann, mit anderen in der Jugendgrup-

pe Lieder zu singen. Ja, und dann kam die 

Gitarre dazu. Andere zeigten mir Gri& e und 

ich saß damals auch vor dem Fernseher, 

denn im NDR 3 -Fernsehen gab es einen Gi-

tarrenlernkus, ‚Akkord&Rhythmus‘ hieß der. 

Damit habe ich angefangen – und bin bis 

heute dabei geblieben. Mit der Gemeinde 

zusammen Gott zu loben, das ist für mich 

immer wieder ein großes Geschenk, eine 

Ermutigung zum Glauben an den Gott, der 

uns sieht und nicht vergisst. 

Auch heute noch tut er seine „Wunder“. 

pgm

„Singt dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder!“ 
(Psalm 98, 1-2; vgl EG 287)

Foto: privat
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 Kantatenkonzert im 

Dezember 2019 mit der 

Kantorei und 

Instrumentalisten.

Foto: Peter Müller

Wer in der Lingener Chorszene für sich 
nach einer Möglichkeit zum Singen 
in einer Chorgemeinschaft sucht, der 
stößt sehr schnell auch auf die Linge-
ner Kantorei. Ursprünglich ein evan-
gelischer Kirchenchor, gegründet um 
1900, der aber heute mit seinen ca. 40 
Mitgliedern offen ist für alle, die Spaß 
und Freude am Singen haben, denn 
wir wissen ja – singen verbindet und 
kennt keine Grenzen. Geleitet wird die 
Lingener Kantorei von Kirchenkreiskan-
tor Peter Müller, der sein musikalisches 
Handwerk, bekanntermaßen nicht nur 
an der Orgel, sondern auch in der Chor-
leitung bestens beherrscht. Viele Got-
tesdienst- und Konzertbesucher haben 
die Kantorei schon gehört und erlebt: 
in großer Besetzung bei Konzerten mit 
Gastsängern, Solisten und Orchester, 
aber auch in kleinerer Besetzung, in der 
sie unsere Gottesdienste regelmäßig zu 
hohen Fest- und Feiertagen musikalisch 
umrahmt.
Doch warum in einem Kirchenchor sin-
gen? Kirchenmusik ist keine seichte Un-
terhaltung, denn die Liedertexte, egal 

Die Lingener Kantorei
Für das Konzert am 4. Oktober werden noch Mitsänger*innen gesucht

ob die der „alten Meister“ oder die der 
Neuzeit, haben eine christliche Bot-
schaft. Die Lingener Kantorei trägt so-
mit in ihrer Sprache, der Musik, auch zur 
Verkündigung in den Gottesdiensten 
bei. Darauf lassen sich die Sängerinnen 
und Sänger, wie man hören kann, aus 
Überzeugung und mit Freude ein. 
„Die Musik ist eine Gabe und Geschenk 
Gottes, die den Teufel vertreibt und die 
Leute fröhlich macht.“, wusste schon 
Martin Luther, der ein großer Freund der 
Musik war. Kerstin Buck-Emden singt 
schon seit vielen Jahren in der Lingener 
Kantorei und beschreibt es so: „Biblische 
Texte werden in Musik umgesetzt, die 
einem ans Herz geht. In Lebenssituatio-
nen, in denen ich auch mal traurig bin 
oder nicht weiß, wohin mein Weg mich 
führen wird, da fallen mir oft Liedertex-
te ein, die mir Trost und Kraft geben und 
mich wieder fröhlich stimmen. Außer-
dem erfahre ich in der Kantorei sehr viel 
Gemeinschaft, die ich sehr schätze.“
Vielleicht passiert es auch Ihnen hin und 
wieder, dass Sie mit einem Lied auf den 
Lippen und einem fröhlichen Lächeln 
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Im März 2019 spielte 

der Bläserkreis der

lutherischen Gemeinden 

zu Ehren des 89. Geburts-

tages von Erika Ahlers auf 

dem Universitätsplatz.

Foto: we

nach einem Konzert oder einem Gottes-
dienst nach Hause gehen?! Die Proben 

der Lingener Kantorei finden übrigens 

dienstags um 19.30 Uhr im Gemeinde-

haus der Kreuzkirchengemeinde statt. 

Für das nächste große Konzert am 4. Ok-

tober werden auch noch Mitsänger*in-

nen gesucht (mehr dazu auf Seite 10).

he

Der Bläserkreis 
der lutherischen Gemeinden
Wer sich nun selbst für nicht ganz un-

musikalisch hält, aber am Singen keine 

rechte Freude hat, der hat auch immer 

noch die Möglichkeit, im Bläserkreis der 

luth. Gemeinden Lingen mitzuspielen 

und so die christliche Botschaft mit ei-

nem Blechblasinstrument (Trompete, 

Posaune oder Tenorhorn) zu verkündi-

gen. Auch die kirchliche Posaunenchor-

arbeit hat in Lingen schon eine lange 

Tradition, die bis in das Jahr 1897 zu-

rückgeht. Auch hier ist Kantor Peter Mül-

ler der kompetente Ansprechpartner. 

Einige kircheneigene Leihinstrumente 

sind vorhanden und ein Anfängerunter-

richt könnte bei Bedarf auch organisiert 

werden. Geprobt wird jeden Mittwoch 

um 19.30 Uhr in der Kreuzkirche.

he

Eine feste Gruppe, die Freude am Singen 

hat, ist der Kirchenchor Brögbern. Seit sei-

nem Gründungstag am 19.Februar 1983 

sind viele Menschen, die den gemeinsa-

men Chorgesang lieben, gekommen und 

auch gegangen. Trotzdem sind aktuell 

noch 3 Gründungsmitglieder in den ver-

gangenen 37 Jahren dem Chor treu ge-

blieben. Was als einstimmige Singgruppe 

Musik in Brögbern
Unsere Devise: Alles was gut klingt und  Spaß macht! 

mit vielen begeisterten, aber eben auch 

unerfahrenen Sängern und Sängerinnen 

begann, hat sich zu einem stattlichen Chor 

entwickelt. Im September 2018 verstärkte 

der Chor der Trinitatiskirchengemeinde 

den Brögberner Chor, so dass mit einer 

Sängerschar von etwa 40 Mitgliedern ge-

probt werden kann. Die Alterspannbrei-

te ist groß, der jüngste Sänger ist 14, die 

Foto: Anke Stach
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Der Posaunenchor Brögbern ist im 

ursprünglichen Sinne kein typischer 

Posaunenchor. Ein Posaunenchor ist 

nach Wikipedia „ ein mit Posaunen 

besetzter Klangkörper. In Entspre-

chung zum historischen Chorbegri#  

können diese einfach, nach moder-

nem Chorbegri#  auch mehrfach be-

setzt sein“. 

Der Posaunenchor Brögbern ent-

spricht dieser Beschreibung nicht 

ganz. Nur zwei der Herren spielen 

auf der Posaune, mehrfach sind alle 

Stimmen besetzt. Das Besondere 

des Posaunenchores Brögbern ist, 

dass nicht nur Blechblasinstrumente 

gemeinsam musizieren, sondern auch Quer$ öte, 

Klarinette oder Saxophon. Zu bestimmten Anläs-

sen wird der Posaunenchor durch ein Schlagzeug 

unterstützt. Dies entspricht eigentlich einer Blaska-

pellenbesetzung. Reizvoll wird es dadurch, dass der 

Posaunenchor die kirchliche Literatur bearbeitet 

und spielt und sich so ein breiteres Programm ver-

schiedener Stilrichtungen erö# net. 

Der Posaunenchor probt regelmäßig am Dienstag 

um 19.00 Uhr im Anbau der Christuskirchengemein-

de in Brögbern. Auch Anfängerausbildung wird an-

geboten. Zurzeit wirken 20 aktive Bläserinnen und 

Bläser im Chor mit. Die Stimmverteilung ist 

Posaunenchor Brögbern
Gelegenheiten, das Geprobte zu Gehör zu bringen, gibt es viele

ausgewogen, manchmal etwas knapp in den hohen 

Stimmen. Gelegenheiten, das Geprobte zu Gehör zu 

bringen, gibt es viele. Ein nächstes Projekt für den 

Posaunenchor ist der Gottesdienst am 8. März 2020 

in Brögbern um 11.15 Uhr. Dieser Tag ist der „Tag der 

Posaunenchöre“ der Landeskirche und wird in allen 

Gemeinden, die die Gelegenheit und Lust dazu ha-

ben, unter dem Motto „…dass die Liebe stärker ist“ 

gefeiert.

Neben der Mitgestaltung von Gottesdiensten, auch 

katholischen (z.B. die Fronleichnamsprozession), 

spielen die Brögberner auch zu anderen Anlässen, 

wie Ständchen, Weihnachtsmarkt oder Gemeindefesten.

ältesten Mitglieder älter als 80 Jahre. Wie 

in vielen Chören sind die Frauenstimmen 

stärker besetzt als die Männer, so auch in 

Brögbern. 10 Bassstimmen und 4 Tenor-

stimmen geben dem Chor aber ein aus-

reichend gutes Fundament. Regelmäßige 

Proben & nden montags von 19.45 Uhr bis 

21.15 Uhr statt.

Das Programm des Chores umfasst selbst-

verständlich viel Musik zur Gestaltung 

von Gottesdiensten, hierbei wird auf eine 

ausgewogene Auswahl von traditioneller 

wie auch modernerer Stücke geachtet. 

Darüber hinaus werden auch Lieder aus 

Pop- und Volksmusik geprobt. Devise: Al-

les was gut klingt und  Spaß macht! 

Besondere Freude bereitet dem Chor

 die musikalische Gestaltung von Gottes-

diensten. Zusätzlich wird zu Geburtsta-

gen, Silbernen und Goldenen Hochzeiten 

gesungen. Daneben werden auch auf An-

frage andere Feierlichkeiten gesanglich 

mitgestaltet, so kürzlich das „Lichterfest“ 

auf dem Hof Tyding. Ein besonderes High-

light war der Besuch der Partnergemein-

de in Satzung im Erzgebirge, zusammen 

mit dem Posaunenchor Brögbern. Auch in 

diesem Jahr ist eine Fahrt geplant, dieses 

Mal nach Krakau in Polen. 

Neue Mitglieder sind bei uns immer herzlich 

willkommen. 

Kontakt: anke.stach@t-online.de 

oder Tel. 0591 / 9772638.

Anke Stach, Chorleitung 

Foto: Yvonne Zech
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Kirchenmusik 
in der Kreuzkirche

Musik bei Kerzenschein
Kirchenmusik in der Trinitatiskirche 

Am 15.02.2020 um 19.30 Uhr gastie-
ren Musiker des deutschen Tonkünstler-
verbandes in der Trinitatiskirche Lingen.
Im Konzert mit dem Motto „Musik bei 
Kerzenschein“ erklingen  Werke unter-
schiedlicher Epochen und Besetzung. 
Peter Löning mit Gitarrensolo, das Kla-
viertrio „TriOsarte“ aus Osnabrück, wel-
ches letztes Mal mit Tango und roman-
tischen Werken begeistert hat, Walter 
Kruse mit Cello Solo und die Sopranistin 
Sigrid Heidemann erwarten Sie an die-
sem Abend. Ihre warme, raumfüllende 
Stimme lässt mit Sicherheit kein Herz 
unberührt.  Für alle, die neugierig gewor-
den sind, ein herzliches Willkommen. 
Der Eintritt ist frei.

Das diesjährige Konzertjahr startet mit 
zwei Abenden des 16teiligen Zyklus mit 
dem gesamten Orgelwerk von Johann Se-
bastian Bach:
Am Sonntag, 23. Februar um 18 Uhr 
spielt Kantor Peter Müller auf unserer 
Flentrop-Orgel den 6. Abend unter dem 
Motto „Dramatische Orgelwerke“.
Neben dem wohl bekanntesten Orgel-
werk von Bach überhaupt, der Toccata 
d-moll BWV 565 erklingen u.a. die Prälu-
dien und Fugen in c, e und a-moll und die 
Triosonate Nr. II in c-moll.
Am Sonntag, 22. März (einen Tag nach 
Bach’s 335. Geburtstag), steht um 20 Uhr 
„Musik zu Abendliedern“ auf dem Pro-
gramm. Nach den eher kräftigen Orgelklän-
gen des 6. Abends erklingen im 7. Konzert 
eher ruhigere Töne, u.a. in zwei der sechs 
Triosonaten (Es-Dur und d-moll), in der 
zwölfteiligen Partita über das Abendlied 
„Sei gegrüßet, Jesu gütig“ sowie bei eini-
gen anderen Werken.
Eintrittsprogramme für beide Konzerte 

zu je 5 € (erm. 3 €) gibt es an der Abend-

kasse eine halbe Stunde vor Beginn.

Gastsänger gesucht!

Nachdem im November 1989 die inner-
deutsche Grenze gefallen ist, wurde 1990 
erstmals der 3. Oktober als  „Tag der Deut-
schen Einheit“ gefeiert. Es gibt also am 3. 
Oktober 2020 ein kleines Jubiläum zu fei-
ern! Da dieser Tag aber schon durch den 
traditionellen Ökumenischen Gottesdienst 
um 18 Uhr belegt ist, wird es am Sonntag, 
4. Oktober, um 20 Uhr ein Festkonzert in 
der Kreuzkirche geben. Auf dem Programm 
steht u.a. die berühmte Sopran-Solo-Kan-
tate Nr. 51 „Jauchzet Gott in allen Landen“ 
von Johann Sebastian Bach, die von der in 
Lingen aufgewachsenen Sopranistin Mei-
ke Leluschko gesungen werden wird. Die 
Lingener Kantorei wird als Hauptwerk mit 
weiteren Solisten und einem Orchester das 
„Te Deum“ von Marc-Antoine Charpentier 
au& ühren, einen altkirchlichen Lobgesang.
Dazu sind Gastsängerinnen bzw. Gastsän-
ger, die Lust und Zeit haben, dies als Projekt 
mit uns einzustudieren, herzlich willkom-
men. Wir proben (außer in den Sommerferi-
en) regelmäßig dienstags von 19.30 Uhr bis 
21 Uhr im Gemeindehaus in der Bäumer-
straße 16.  Weitere Informationen dazu bei 
Kantor Peter Müller, Mobil 0173 3521946 
oder peter.mueller@evlka.de.

Das gesellige Leben soll auch nicht zu 
kurz kommen. Grillfest oder Boßeln und 
in diesem Jahr eine Fahrt nach Krakau in 
Polen stehen auf dem Jahresplan. 
Neue Mitglieder sind bei uns herzlich will-

kommen. Wer vielleicht schon ein Instru-

ment (Trompete, Tenorhorn, Posaune, Tuba, 

Quer! öte, Klarinette, Eb oder Tenorsaxo-

phon) spielt oder es erlernen möchte, kann 

sich unserem Posaunenchor anschließen. 

Einige Instrumente liegen (auch zum Aus-

probieren) bereit. 

Kontakt: anke.stach@t-online.de 

oder Tel. 0591 / 9772638.        

Anke Stach, Chorleitung
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Fast 190 Familien haben sich seit dem letzten Herbst 
mit ihrer Unterschrift für den Erhalt einer Koordina-
torenstelle in Lingen eingesetzt. Bei einem Tre" en 
mit Superintendent Dr. Brauer und Vertretern der Kir-
chenvorstände überreichten Stephanie Theune und 
Wiebke Lillie die Unterschriftenlisten und brachten 
damit nochmals die Sorge der Familien um eine Wei-
terführung der inzwischen gut etablierten Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen in den Lingener evangeli-
schen Gemeinden zum Ausdruck.
Eine kurzfristige Besetzung der Stelle mit dem Stel-
lenpro$ l eines Diakons würde die Suche nach einem 

Nachfolger oder einer Nachfolgerin zusätzlich er-

schweren, da es derzeit in der Landeskirche Hanno-

vers schon zu viele unbesetzte Stellen für Diakone 

und zu wenige Bewerber dafür geben würde. Beide 

Elternvertreter betonten nochmals, dass das Kon$  

3/8 Modell sich in den letzten fünf Jahren als fester 

und erfolgreicher Bestandteil in den Gemeinden ent-

wickelt habe. Es gäbe ein breites Netzwerk an zuver-

lässigen Helfern, Teamern und Jugendlichen in den 

Gemeinden. Mit einer unbesetzten Diakonenstelle, 

befürchten sie jedoch ein Zusammenbrechen dieser 

guten Arbeit und den möglichen Verlust vieler ehren-

amtlicher Mitarbeiter.

Superintendent Dr. Brauer und die Vertreter der Kir-

chenvorstände begrüßten ausdrücklich die Initiative 

der Familien und dankten ihnen für das gezeigte En-

gagement in dieser Sache. Die Fortführung der in den 

letzten fünf Jahren dank des Engagements von Koor-

dinatorin Kerstin Schomakers gewachsenen Arbeit 

mit Kindern und Jugendlichen ist ein sehr wichtiges 

Anliegen aller evangelischer Lingener Gemeinden. 

Laut Dr. Brauer sehe der Stellenrahmenplan des Kir-

chenkreises Emsland-Bentheim jedoch derzeit keine 

Planstelle in Lingen für einen Diakon/eine Diakonin 

vor, so dass die Vertreter der Gemeinden schon früh-

zeitig nach einer anderen Möglichkeit gesucht ha-

ben, diese Arbeit trotzdem weiter fortführen zu kön-

nen. Mit dem von ihnen entwickelten Projekt „Gottes 

Segen weitergeben“, konnten die Landeskirche Han-

novers und der Kirchenkreis Emsland-Bentheim von 

den Chancen und Möglichkeiten, die dieses Projekt 

in Lingen bietet, überzeugt werden, so dass sie Fi-

nanzmitteln zur Verfügung stellen werden, die die Fi-

nanzierung einer Personalstelle für die nächsten fünf 

Jahre sicher stellt (siehe Ausgabe 1/2020). Diese Stel-

le ist seit Herbst 2019 für Diakone, Religions- und So-

Unterschriftenaktion für den Erhalt der Koordinatorenstelle
Eltern übergeben Unterschriftenlisten an Superintendent Dr. Brauer 

zialpädagogen durch den Kirchenkreis als zukünf-

tigen Anstellungsträger ausgeschrieben. Da das Be-

werbungsverfahren zurzeit noch läuft, bat Dr. Brauer 

um Verständnis dafür, dass er zum aktuellen Stand 

der Bewerbungen keine weiteren Auskünfte geben 

kann. 

Eine erfreuliche Nachricht gab es aber noch: Ab 

01.02.2020 wird Andrea Krieger im Rahmen einer 

„Mini“-Teilzeitbeschäftigung im Büro der Ev. Jugend 

tätig sein. Ihr Aufgabenbereich wird hauptsächlich 

die Vorbereitung der Unterrichtsmaterialien für die 

Kon$ 3-Gruppen und die Koordination des Diakonie-

praktikums im Kon$ 6-Jahrgang sein. Finanziert wer-

den kann diese Stelle durch die Verkaufserlöse des 

Lingener Adventskalenders. Durch ihre langjährige 

Mitarbeit in der Johanneskirchengemeinde, konnte 

Andrea Krieger bereits viele Erfahrungen im Bereich 

des Kon$ 3/8 Modells sammeln und ist somit für viele 

schon ein „bekanntes Gesicht“ in der Arbeit mit Kin-

dern und Jugendlichen. 

In der nächsten Ausgabe des Gemeindebriefes wird 

sich Andrea Krieger noch näher vorstellen und wir 

werden weiterhin über den aktuellen Stand im Be-

werbungsverfahren der Koordinatorenstelle infor-

mieren.

Dr. Bernd Brauer (Superintendent im Kirchenkreis 

Emsland-Bentheim) und die Kirchenvorstände 

der evangelischen Gemeinden in Lingen

Bei einem Tre" en mit Superintendent Dr. Brauer und Vertretern 

der Kirchenvorstände überreichten Stephanie Theune  (2.v.r.) 

und  Wiebke Lillie (3.v.r.) die Unterschriftenlisten.             Foto: h.ir
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Die „Alte Backstube“ sucht dringend Ehrenamtliche
Gemeinsam helfen und Gutes tun - Machen Sie mit!

Ö� nungszeiten der Teestube:
montags - donnerstags 

von 8.30 bis 18.00 Uhr, 

freitags von 8.30 bis 12.00 Uhr.

Weitere Infos erhalten Sie in der 

Teestube oder unter Tel. 0591 4666

Foto: we

Stress, Hektik, Alltag…wer kennt das nicht? 
Modern American Square Dance kann deine Auszeit vom Alltag sein!

Neuer Schnupperkurs!
Am Sonntag, 16. Februar und am 

01. März 2020, jeweils ab 15 Uhr 
veranstalten die River Ems Dancer 
wieder einen Schnuppernachmit-
tag im Gemeindehaus der Kreuzkir-
che; Bäumerstr.16; 49808 Lingen.  
Neugierig geworden? Na dann, be-
sucht uns! ...mitzubringen ist ledig-
lich gute Laune.
Kontakt: Rainer Kempe; Tel. 0591 4547 
eMail: River-Ems-Dancer@ewe.net

wachsene und Senioren gleichermaßen 
geeignet. Man braucht auch keinen fes-
ten Tanzpartner, da sich die Tänzer zu je-
dem Tanz zu neuen Paaren und Squares 
zusammen# nden.

Ein Termin jagt den nächsten? Und was 
tut man für sich selber? Modern American 
Square Dance kann deine Auszeit vom 
Alltag sein!
Square Dance besteht nicht aus steifem 
Tanzen, Rüschenkleider mit Schleifchen 
und klassischer Country Musik. Bei den 
River Ems Dancer, einer Tanzgruppe der 
Kreuzkirche, wird mit viel Spaß, Schwung 
und Witz zu % otter Musik getanzt. Die zu 
erlernenden Figuren sind weltweit gleich, 
so kann ein Tänzer jederzeit weltweit 
auch bei anderen Clubs mittanzen oder 
Veranstaltungen besuchen. Im Gegensatz 
zu anderen Sportarten gibt es beim Squa-
re Dance keine Wettkämpfe.
Um Square Dance zu lernen, benötigt man 
keine besonderen Vorkenntnisse. Square 
Dance ist für Kinder (ab 10 Jahren), Er-

Die Alte Backstube in Lingen, ein Projekt des Diako-
nischen Werkes, sucht dringend Ehrenamtliche für 
die Arbeit in der Teestube. Sie # nden: ein motiviertes 
Team, nette Gäste, Begleitung durch Mitarbeitende 
des Diakonischen Werkes, variable Einsatzzeiten.
Jeden Dienstag wird ein leckeres Mittagessen und 
am Donnerstagnachmittag werden frische Wa' eln 
angeboten.Jeden Mittwoch bietet Martha Corbach 
ab 15.00 Uhr freies Handarbeiten an. Der Nähtre'  ist 
o' en für jede Art von Handarbeit. Bringen Sie ein-
fach ihr Strickzeug, ihre Nähmaschine oder Stickerei 

mit. Gemein-
sam macht 
es einfach 
mehr Spaß. 
Jeden zwei-
ten Donners-
tag im Monat 
bietet Birgit 
Voß, Alltags-
begleiter in 
und Wohn-
b e t r e u e r i n 

von „Menschen Domizil“ ein „O' enes Atelier“ an. Von 
14.00 bis 17.00 Uhr werden im Nebenraum der Alten 
Backstube die Pinsel und Klebestifte geschwungen. 
Wir suchen: Menschen, die uns während der Ö' -
nungszeiten unterstützen beim Bewirten der Gäste, 
die ein o' enes Ohr haben für die Gäste und ihre Le-
bensgeschichten, Menschen , die sich mit ihren Ideen 
in die Arbeit einbringen wollen.
Wenn Sie jetzt Interesse an einer Mitarbeit haben, 
wenden Sie sich bitte während der Ö' nungszeiten 
an die Mitarbeitenden in der Alten Backstube (Tel. 
0591 4666) oder melden Sie sich im Diakonischen 
Werk in Lingen, Bögenstr., Tel 0591 800410.
Weitere Informationen zur Alten Backstube ! nden Sie 

auf unserer Homepage unter www.diakonie-emsland.de
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UNSERE NEUEN 

GOTTESDIENSTZEITEN

AB MÄRZ 2020

LINGEN

09:30 UHR11:00 UHR

17:00 UHR

JEDEN 1. UND 3. 
SONNTAG IM MONAT

JEDEN 
SONNTAG

JEDEN 2. UND 4. 
SAMSTAG IM MONAT

LOHNE

Nach einem Jahr mit geänderten Gottes-
dienstzeiten haben sich die Kirchenvor-
stände der Kreuzkirchen- und der Trinita-
tiskirchengemeinde im November 2019 
getro" en und die gesammelten Erfahrun-

gen analysiert. Hier zeigte sich, dass sich 

vor allem die Lohner Gemeindeglieder für 

die Beibehaltung von zwei Gottesdiens-

ten im Monat - jeweils am Samstag um 

17.00 Uhr - aussprachen. Ebenso war klar, 

dass die alte Zeit 8.45 Uhr für die Lohner 

keine Option mehr ist. Denn sie verstehen 

sich nicht als „Anhängsel“, sondern als 
wichtiger Teil der Kreuzkirchengemeinde, 
was sie mit ihren 1.400 Gemeindegliedern 
auch sind. 
Nun können sich die Lohner Gemeinde-

glieder ab dem 1. März 2020 jeweils zum 
1. und 3. Sonntag im Monat um 9.30 Uhr 
im Lohner Kirchenzentrum ein% nden. 

Und am 2. und 4. Samstag ist um 17.00 

Uhr  ein Gottesdienst in Lohne. Dies gibt 

uns Hauptamtlichen die Möglichkeit, z.B. 

die Taufgottesdienste (oder auch Gottes-

dienste für „Kleine und Große“) & exibler  

zu planen und hierfür auch den Samstag-

nachmittag anbieten zu können. 

Neue Gottesdienstzeiten in Kreuz und Trini 

Um 11.00 Uhr läuten die 

Glocken der Kreuzkirche in 

Lingen zum Gottesdienst. 

Auch dies war Konsens im 

Kirchenvorstand und wurde 

von Gemeindegliedern posi-

tiv gesehen. Zudem werden 

wir in der Kreuzkirche in Ab-

ständen auch einen Gottes-

dienst in anderer Form an-

bieten (mehr dazu auf Seite 

31), der sonntags um 17.00 

Uhr statt% nden wird. In der 

Trinitatiskirchengemeinde 

wird der Gottesdienst wie-

der wie vorher um 10.00 

Uhr gefeiert. Wir haben 

damit eine breite Auswahl 

getro" en und ho" en, dass 

wir so auch unterschiedli-

chen Bedürfnissen gerecht 

werden können. Natürlich: 

„Die Gottesdienstzeit allein 

macht es nicht“ – aber sie ist 

doch für manche entschei-

dend für ihre Wochenend-

planung. Wie in Gesprächen 

oft gewünscht, wollen wir zu mehr Ge-

meinschaft und Austausch anregen, auch 

zum Mitwirken. Darum werden wir z.B. in 

den Gottesdiensten eine „feed-back-Box“ 

aufstellen, in die Fragen und Anregun-

gen eingeworfen werden können. Auch 

haben wir deshalb den Kirchenka" ee zu 

einem regelmäßigen Angebot ausgebaut 

oder laden mal zu einem Essen hinterher 

ein, zu dem jede/r etwas mitbringen kann. 

Wir wollen alle als Gemeinde fröhlich und 

generationenübergreifend Gottesdienste 

feiern. Nicht die Pastorinnen und Pasto-

ren „halten“ Gottesdienst, sondern die Ge-

meinde feiert ihn. Seien Sie dazu herzlich 

willkommen! 

pgm

NEUE GOTTESDIENSTZEITEN 
IN DER TRINITATISKIRCHE
Jeden Sonntag 10:00 Uhr



14

Aktuelles

In der Auferstehungskapelle in Biene wur-

de Ewald Theilen Anfang des Jahres durch 

Superintendent Dr. Bernd Brauer feierlich 

in seinen Dienst als Prädikant eingeführt. 
Ewald Theilen (49) ist in Messingen auf-
gewachsen und gehörte, bis er 2011 zur 
evangelisch-lutherischen Kirche konver-
tierte, der römisch-katholischen Kirche an. 
Schon in seiner frühen Jugend hat er sich 
als Messdiener und Kreuzträger kirchlich 
engagiert.
Der gelernte KFZ-Mechaniker lebt mit sei-
ner Frau und Familienhund Flocki in Haren 
(Ems). Die drei Kinder, zwei Töchter und 
ein Sohn, sind inzwischen erwachsen und 
wohnen außer Haus. Aus gesundheitli-
chen Gründen musste er seinen Beruf auf-
geben und arbeitet heute als Frührentner 
in einem Teilzeitbeschäftigungsverhältnis. 
Dennoch ist sein Beruf sein Hobby ge-
blieben: „Autos – lieber immer die etwas 
schnelleren. Wahrscheinlich habe ich da 
etwas Benzin im Blut!“, sagt  er schmun-
zelnd über sich selbst.
In seiner Heimatgemeinde Haren beginnt 
Ewald Theilen schon früh, das Gemein-
deleben aktiv mitzugestalten: als Kirchen-

Prädikant mit Benzin im Blut…
Ewald Theilen wurde Anfang Januar als Prädikant eingeführt

vorsteher, in der Ö& entlichkeitsarbeit 
oder auch als Gemeindebriefverteiler. 
Es wächst jedoch der Wunsch in ihm, 
auch im Bereich der Verkündigung tätig 
zu werden. Durch die Ausbildung zum 
Lektoren wird ihm dies ermöglicht. In 
dieser Funktion leitet er bereits seit fünf 
Jahren regelmäßig Gottesdienste im 
Seniorenheim in Altharen. Mit der jetzt 
erfolgreich abgeschlossenen zweijähri-
gen Weiterbildung zum Prädikanten, hat 
Ewald Theilen nun auch die Befähigung 
zur freien Wortverkündigung und zur 
Einsetzung und Darreichung des Abend-
mahls in den Gottesdiensten der Ge-
meinden im Kirchenkreis Emsland-Ben-
theim erhalten.
Auch in Lingen ist Ewald Theilen inzwi-
schen durch seinen ehrenamtlichen 
Verkündigungsdienst kein Unbekann-
ter mehr. In mehreren Gottesdiensten, 
sowohl in der Christus- als auch in der 
Kreuzkirchengemeinde, durften wir ihn 
kennenlernen und freuen uns schon da-
rauf, weitere schöne Gottesdienste mit 
ihm zu feiern.

Die evangelische Kirche lebt von der ak-
tiven Priesterschaft der Getauften. Das 
heißt, mit entsprechender Ausbildung ist 
es auch Laien möglich, Gottesdienste zu 
halten! Ein neuer LektorInnen Anfänger-
kurs wird 2020 vom Kirchenkreis angebo-
ten. Die Theorie- und Praxiseinheiten wer-
den hauptsächlich in der Nazarethkirchen-
gemeinde Twist statt' nden.  Der Kurs ist 
so angelegt, dass auch Berufstätige oder 
Studierende daran teilnehmen können. 
Jeweils am Freitagabend und am Samstag 
bis zum Nachmittag werden die Kursmo-
dule statt' nden. Die Kursleitung hat P. Ul-
rich Hirndorf. Er ist Beauftragter für die Lek-
torenarbeit im Kirchenkreis und stellvertr. 
Lektorenbeauftragter im Sprengel. Er wird 

Von der Fleischerei auf die Kanzel? Das geht!
Neuer Lektorenkurs des Kirchenkreises

unterstützt von einem Team des Kirchen-
kreises. Die Ausbildung endet mit einem 
Ausbildungszerti' kat, das von der Landes-
kirche anerkannt ist. Interessierte müssen 
sich über ihr jeweiliges Pfarramt nach ei-
nem Gespräch mit dem Ortspastor anmel-
den, da der Ortskirchenvorstand darüber 
einen Entsendungsbeschluss fassen muss. 
Voraussetzung neben dem Mindestalter 
von 18 Jahren ist die Mitgliedschaft in der 
ev.-luth. Kirche. Die Ausbildungskosten 
werden von unserer Kirche übernommen. 
Termine: 21.-22.02./28.-29.03./24.-25.04./ 

26.-27.06./11.-12.09./25.-27.09. 

Anmeldungen: Pastor Ulrich Hirndorf
E-Mail: pastor.hirndorf@freenet.de
Mobil: 0162 3426281

 

Ines Böwing hat im Jahr 

2018 den Lektorenkurs 

besucht. Foto: Hirndorf

Ewald Theilen wurde 

durch Superintendent 

Dr. Brauer in sein Amt als 

Prädikant eingeführt.

Fotos: Sophie Theilen
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Frauen aus Simbabwe haben für den Welt-

gebetstag am 6. März 2020 den Bibeltext 

aus Johannes 5 zur Heilung eines Kranken 

ausgelegt: „Steh auf! Nimm deine Matte 
und geh!“, sagt Jesus darin zu einem Kran-
ken. In ihrem Weltgebetstags-Gottesdienst 
wollen die Simbabwerinnen alle Mitwir-
kenden spüren lassen: Diese Au$ orderung 
gilt allen, Gott ö$ net damit Wege zu per-
sönlicher und gesellschaftlicher Verände-
rung.
Die Situation in dem krisengeplagten Land 
im südlichen Afrika ist alles andere als gut: 
Überteuerte Lebensmittel, Benzinpreise in 
unermesslichen Höhen und steigende In-
' ation sind für sie Alltag und nur einige der 
Schwierigkeiten, die sie zu bewältigen ha-
ben. Die Gründe für den Zusammenbruch 
der Wirtschaft sind jahrelange Korruption 
und Misswirtschaft und vom Internationa-
len Währungsfonds auferlegte, aber ver-
fehlte Reformen. Bodenschätze könnten 
Simbabwe reich machen, doch davon pro-
( tieren andere.
Dass Menschen in Simbabwe aufstehen 
und für ihre Rechte kämpfen, ist nicht neu: 
Viele Jahre kämpfte die Bevölkerung für 
die Unabhängigkeit von Großbritannien, 
bis sie das Ziel 1980 erreichten. Doch der 
erste schwarze Präsident, Robert Mugabe, 
regierte das Land 37 Jahre und zuneh-
mend autoritär. Noch heute sind Frauen 
benachteiligt. Oft werden sie nach dem 
Tod ihres Mannes von dessen Familie ver-
trieben, weil sie nach traditionellem Recht 
keinen Anspruch auf das Erbe haben, auch 
wenn die staatlichen Gesetze das mittler-
weile vorsehen.
Die Frauen aus Simbabwe haben verstan-
den, dass Jesu Au$ orderung allen gilt, und 
nehmen jeden Tag ihre Matte und gehen. 
Mit seiner Projektarbeit unterstützt der 
Weltgebetstag Frauen und Mädchen welt-
weit in ihrem Engagement: zum Beispiel in 
Simbabwe, wo Mädchen und Frauen den 
Umgang mit sozialen Medien einüben, um 
ihrer Stimme Gehör zu verscha$ en; mit ei-
ner Kampagne in Mali, die für den Schul-

Steh auf und geh!
Zum Weltgebetstag 2020 aus Simbabwe

Künstlerin Nonhlanhla 

Mathe hat das Titelbild 

zum Weltgebetstags-

Motto mit dem Namen 

„Rise! Take Your Mat and 

Walk” gestaltet.

besuch von Mädchen wirbt. Oder mit der 
Organisation von Wasserschutzgebieten 
in El Salvador, verbunden mit Lobbyarbeit 
zum Menschenrecht auf Wasser.
Zusätzlich möchte der Weltgebetstag das 
hoch verschuldete Simbabwe durch eine 
teilweise Entschuldung entlasten. Deshalb 
richtet sich der Weltgebetstag, zusammen 
mit seinen Mitgliedsorganisationen, dem 
Bündnis erlassjahr.de und anderen mit ei-
ner Unterschriftenaktion an die Bundesre-
gierung. Das Geld soll Simbabwe stattdes-
sen in Gesundheitsprogramme investie-
ren, die der Bevölkerung zugutekommen. 
Unterschriften sind auf einer Unterschrif-
tenliste am Weltgebetstag oder online 
(www.weltgebetstag.de/aktionen) möglich.

Extratermin am 18. Februar
Am 18. Februar ( ndet um 15.00 Uhr 
im Calvinhaus der reformierten Kirche,  
Wilhelmstr. 42 in Lingen eine Infover-
anstaltung zu Simbabwe statt.
Zu dieser Veranstaltung bei Ka$ ee und 
Kuchen laden die Frauen der Ev.-ref. 
Kirche, St. Bonifatius Lingen und Ev.-
luth. Kreuzkirche ein.

Freitag, 6. März

Maria-Königin-Kirche

In den Sandbergen 27

um 19.00 Uhr

Kirchenzentrum Lohne

Friedensweg 3

um 19.00 Uhr

Kapelle in Clusorth Bramhar

um 15.30 Uhr
Anschließend Ka# eetrinken 

im Haus der Vereine am 

Clusorther Sportplatz. 
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Senioren / Aktuelles

Gottesdienste
Gottesdienste im Stephanus-Haus
2., 4. und 5. Mittwoch im Monat, 
10.00 Uhr, Gottesdienst 
mit Lektorin Krieger
jeden Samstag, 16.15 Uhr, 
evang. Wochenschlussgottesdienst

Gottesdienste im Haus Simeon
Alle zwei Wochen dienstags,
10.00 Uhr, Andacht
Termine: 18. Februar, 3. März, 17. März, 
31. März, 14. April, 28. April

Gottesdienste im Kursana
Jeden letzten Mittwoch im Monat,
10.30 Uhr bis 11.15 Uhr Gottesdienst 
mit Prädikant Ho" mann
Termine:  26.  Februar, 25. März, 29. April

Gottesdienste im Curanum 
Jeden ersten Freitag im Monat,
10.00 Uhr, Gottesdienst
Termine: 06. März, 03. April

Gottesdienste im Bonum Vitae
Jeden letzten Mittwoch im Monat,
10.30 Uhr, Gottesdienst, P. Mühlbacher
Termine: 19. Februar, 25. März, 
15. April (mit Abendmahl)

Gottesdienste im Alloheim
Jeden letzten Freitag im Monat, 
10.00 Uhr, Gottesdienst, P. Mühlbacher
Termine: 21. Februar, 20. März, 
17. April (mit Abendmahl)

Residenz am Telgenkampsee
4. Donnerstag im Monat, 10.30 Uhr 
Gottesdienst 
Termine: 27. Februar, 09. April (mit 
Abendmahl)

Gottesdienste im 
Krankenhaus
Im Bonifatius Hospital $ nden in der Kran-

kenhauskapelle regelmäßig alle zwei Wo-

chen, immer sonntags um 10.15 Uhr, 
evangelische Gottesdienste mit Abend-

mahl statt. Das Abendmahl auf den Stati-

onen wird den Kranken nach dem ev. Got-

tesdienst am Sonntag gebracht. Sollten 

Patienten es wünschen, kann das Abend-

mahl in besonderen Situationen jederzeit 

gefeiert werden. Termine: 09. Februar, 23. 

Februar, 08. März, 22. März, Karfreitag, 10. 

April (mit Beichte und Abendmahl)

Seniorennachmittage 
in der Christuskirchengemeinde
Dienstag, 10. März 2020

Dienstag, 14. April 2020

jeweils um 15.00 Uhr in Brögbern

in der Johanneskirchengemeinde
Mittwoch, 19. Februar 2020

Mittwoch, 18. März 2020

Mittwoch, 15. April 2020

jeweils um 15.00 Uhr

in der Kreuzkirchengemeinde
Mittwoch, 11. März 

von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

in der Trinitatiskirchengemeinde
Mittwoch, 12. Februar zum Weltgebetstag

Simbabwe: Steh auf und geh!

Mittwoch, 22. April Seniorengeburtstagskaffee

jeweils von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Die neue Kirchenbank ist da!
Am Tag vor Weihnachten schickte Pastor Tabulu ein Bild von 

der neuen Kirchenbank, die durch die Kollekte anlässlich des 

Jubiläums des Frauenkreises in der Trinitatiskirchengemeinde 

am 8. September 2019 $ nanziert werden konnte.

Die Gemeindehelferin Anna Tamaeli (Mutter von Kraph, der 

bis Herbst 2019 von der Trinitatiskirchengemeinde unterstützt 

wurde) präsentiert sie stolz. Große Freude und Dankbarkeit - 

nun haben sie insgesamt 32 von 60 neue Bänken!

Kerstin Buck-Emden

Pastorin C. Ewert, 
Krankenhaus-Seelsorge
Telefon 0591 9100 

Mobil 0173 7007862

Foto: h.ir
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Aktuelles

Hola und Olé
Mallorca 2020 – für die Generation 60+ 

Willkommen auf der spanischen Balea-

reninsel Mallorca, an der Ostküste, an der 

Playa de Cala Millor.

Zeit: 23. September bis 03. Oktober 2020 

(10 Tage Halbpension)

Leitung: Helga und Peter Kruppik

Kosten bei Halbpension: 
Doppel-Appartement ca. 1.250,- € p. Person

Einzel-Appartement  ca. 1.450,- € p. Person

Leistungen: An- und Abreise im Reisebus 

zum deutschen Flughafen, Hin- und Rück-

# ug nach Palma de Mallorca, Transfer zum 

Hotel. Das Appartement hat einen Wohn-/

Essraum, Schlafraum, Bad, SAT-TV, Telefon 

und W-LAN. Das Hotel verfügt über In-

nen- und Außenpool, Wellnessbereich auf 

dem Dach und einen Fitnessraum. Das 

Meer und der Sandstrand sind in unmit-

telbarer Nähe. 

Programmgestaltung: Jeder kann sei-

nen Tag individuell gestalten oder den

Tag in der Gemeinschaft verbringen. Auch 

geistliche Angebote und Gespräche wer-

den Raum haben. Aus# üge sind nach vor-

heriger Absprache möglich. Eine Wande-

rung nach Sa Coma zum alten Castle. Ein 

Aus# ug nach Porto Christo zu den Coves 

del Drac („Drachenhöhlen“). Eine Fahrt 

nach Palma in die Metropole. 

Vorauszahlung: Weiterhin ist eine Vor-

auszahlung von 200,- Euro pro Person zu 

leisten, die bei Nichtantritt der Reise nicht 

zurückgezahlt werden kann. Wir empfeh-

len jedem Teilnehmer eine Reiserücktritt 

und eine private Krankenversicherung 

abzuschließen. 

Information und Anmeldung: 
Es wird um eine verbindliche Anmeldung 

bis zum 20. Februar 2020 gebeten. 

Gemeindebüro der Johanneskirche,  Loos-

straße 37,  Lingen, Telefon 0591 9150613 

oder bei Helga Kruppik, Telefon 0591 1656                                         

Gerade noch rechtzeitig 

entdeckte Familie Noll , 

dass  ihr Sohn Leon 

(10 Monate) den Haupt-

gewinn von 500,- € 

gewonnen hat: Voller 

Freude wird er nun ein 

neues Kinderzimmer 

davon bekommen.

Foto: hm

Auch vom diesjährigen  Lingener Adventska-

lender konnten fast alle 3.000 Kalender ver-

kauft werden.  Ende November 2019 wurden 

dann die Gewinner unter notarieller Aufsicht 

ausgelost. So konnte weiteres Geld für die 

zukünftige Arbeit mit Kindern und Jugend-

lichen in Lingen gesammelt werden. Vielen 

Dank an alle Käuferinnen und Käufer und 

natürlich an alle Sponsoren für Ihre große 

Unterstützung. 

Bisher wurde etwa die Hälfte der Preise abge-

holt: Wenn Sie gewonnen haben, kommen 

Sie bitte bis zum 15. März 2020 mit Ihrem 

Kalender in das Gemeindebüro der Trini-
tatiskirchengemeinde (Birkenallee 13a, 
Zugang von der Straße). Dort bekommen 

Sie Ihren Gewinn. Eine Barauszahlung der 

Gutscheine ist nicht möglich. Preise, die bis 

zum 15. März 2020 nicht abgeholt werden, 

verfallen zugunsten des Ausspielungszwe-

ckes. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Folgende Gewinnnummern wurden 
noch nicht abgeholt: 
0035, 0097, 0131, 0178, 0180, 0196, 0201, 

0233, 0300, 0397, 0424, 0521, 0526, 0563, 

0579, 0596, 0619, 0657, 0798, 0821, 0871, 

0874, 0917, 0997, 1026, 1033, 1040, 1059, 

1167, 1210, 1242, 1305, 1342, 1379, 1401, 

1413, 1457, 1468, 1523, 1540, 1577, 1707, 

1889, 1900, 2090, 2128, 2152, 2189, 2207, 

2383, 2419, 2421, 2432, 2489, 2506, 2520, 

2534, 2565, 2593, 2605, 2608, 2682, 2740.

Alle Angaben ohne Gewähr

https://lingener-adventskalender
wir-e.de/gewinnnummern

Haben Sie gewonnen? 
Abholen der Gewinne ist noch bis zum 15. März möglich



Lassen Sie sich bei uns
verwöhnen!

Wir freuen uns auf Sie
mit und ohne Termin!

Kettelerstr. 9 • 49809 Lingen
Schapener Str. 22 • 48480 Spelle

Inhaberin Helena König

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8.30 – 19.00 Uhr

Samstag 8.00 – 14.00 Uhr

Telefon 0591 9010342

Der Friseur

Lippert
GmbH

Zuverlässige Beratung, Betreuung und Pflege 

in Ihrer gewohnten Umgebung.

 Dafür setzen wir uns ein!

PFLEGEDIENST

25 Jahre Kompetenz 
in Sachen Pflege

Haselünner Str. 55 
49808 Lingen (Ems)

Bürozeiten: Mo.–Fr. 8:00–13:00 Uhr

E-Mail: info@pflegedienst-lingen.de
www.pflegedienst-lingen.de

Notfallhandy 0171 549 74 98
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Jahreeeee1994 – 2019

–  für die zahlreichen engagier-
ten MitarbeiterInnen aus dem

 Bereich Pflege, Hauswirtschaft und Betreuung

–   für das Vertrauen von Patienten und Angehörigen sowie 
sonstigen Unterstützern

–  dass meine Tochter Anne-Christine (Bild oben rechts) den 
Familienbetrieb fortführen wird

– dass ich gesund bin und hoffentlich noch lange bleibe...

Martina Lippert

25 Jahre Pflegedienst Lippert 
Ein Dienstleistungsunternehmen im Wandel der Zeit

1994 2019

Ab November in neuen 

Geschäftsräumen! 

Danke...
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Kinder und Jugendliche

Der Kirchenkreisjugenddienst bietet vom 
04. – 10. April 2020 eine Fortbildung für 

interessierte Teamerinnen und Teamer an. 

Diese Fortbildung bietet Dir die Möglich-
keit, Dich einmal weiterzubilden, neue 
Impulse und Ideen für die Arbeit mit Kin-
dern und Jugendlichen in Deiner Kirchen-
gemeinde zu bekommen. Außerdem gilt 
diese Fortbildung zur Verlängerung Dei-
ner Juleica und Du hast die Möglichkeit 
andere ehemalige Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer des Grundkurses wiederzu-
tre$ en. Melde Dich direkt zusammen mit 
Deinen Freunden an und nutze die Chan-
ce ein zweites Mal nach Hallig Hooge zu 
fahren: Hooge 2.0 
Wer? Interessierte ab 16 Jahren
Jugendleiterinnen und Jugendleiter, 
Wo?  Volkertswarft, Hallig Hooge
Wann? 04. – 10. April 2020
Was? Spielepädagogik, Jugendandachten, 

Mediennutzung in der Arbeit mit Kindern-

und Jugendlichen,  Großveranstaltungen 

 

Fortbildung - Hallig Hooge 2.0.2.0
Fortbildung für Teamerinnen und Teamer und Verlängerung der Juleica

Kosten? 150,00 € inkl. Busfahrt, Unterkunft, Verp& egung, 
Kursmaterial, Besuch des Sturm& utkinos, …
Anzahl? 15 – 20 Jugendliche aus den Kirchengemeinden
Anmeldung und weitere Informationen: Kirchenkreisju-
genddienst Emsland-Bentheim
Lange Straße 6, 49716 Meppen
Telefon: +49 5931 8816518
E-Mail: kkjd@ejeb.de, www.ejeb.de Foto: ejeb

Die Evangelische Jugend Lingen traf auf 
Anregung des Kirchenkreisjugendvorstan-
des im Januar 2020 im frisch renovierten 
Jugendkeller der Trinitatisgemeinde (kurz: 
Trinikeller) zusammen. Das Tre$ en soll-
te vor allem dazu dienen, den Übergang 
in der Diakonenvakanz zu gestalten. Un-
terstützt wurden die Jugendlichen dabei 
von Philip Krieger (Vakanzvertretung für 
den Jugendwart), Lena Talle (Kirchenkreis-
jugendvorstand) und Heike Mühlbacher 
(Gastgeberin). 

Open Space Abend 
der Evangelischen Jugend Lingen

Weitere Tre$ en sind geplant. Gemeinsame Überlegungen, wie 
die Jugendarbeit in Zukunft gestaltet werden könnte, brachten 
einige gute Vorschläge, auf deren Umsetzung wir gespannt 
sein dürfen. So soll es auf jeden Fall bald einen Teamerabend/
Teamerübernachtung geben. Eines der größeren Projekte ist 
der Kinderkirchentag im Juni. Jugend packt mit an! Darauf freu-
en wir uns. Wer mitmachen möchte ist herzlich willkommen. 
Kontakt über die jeweiligen Gemeindebüros.

Fotos: privat
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Kinder und Jugendliche

Unser Haus: Unsere Unterkunft wird der 
Unterfraunerhof in Felthurns sein. Wir 
sind als Selbstversorger in diesem groß-
zügigen und modernen Haus unterge-
bracht. Am Haus be" nden sich Fußball-

platz, Volleyballfeld, Tischtennisplatte, 

Lagerfeuerstelle, ein Außenpool (5x10 

Meter) und Möglichkeiten für weitere 
Freizeitaktivitäten. Die Unterbringung 
erfolgt in modernen Mehrbettzimmern, 
getrennt nach Mädchen und Jungen. Die 
meisten Zimmer verfügen über einen ei-
genen Balkon. 
Programmgestaltung: Spiele zum Ken-
nenlernen, Kreativangebote, Schwimmen 
im hauseigenen Pool, im nahe gelegenen 
Freibad oder einem Bergsee, Tagesaus% ü-
ge in die Umgebung (Brixen, Bozen), Sin-
gen, Jugendgottesdienst feiern, zusam-
men Kochen, Rafting, Mountainbiketour, 
Klettern im Hochseilgarten, Riesenschau-
kel (auf ca. 2.275 m), viel freie Zeit und die 
Chance, eigene Programmideen einzu-
bringen. Tagesfahrt nach Venedig. 
Verp! egung: Frühstück, Mittagessen, 
warmes Abendessen, Lunchpakete bei 
Aus% ügen, Getränke. 

„Unterwegs mit Philip & Philipp & Philipp“
Jugendfreizeit in Südtirol im Sommer 2020 - ein Angebot der Evangelischen Jugend

Anreise mit dem Reisebus: Nachtfahrt 
mit einem sehr modernen Reisebus (be-
queme Sitze mit viel Beinfreiheit, USB-La-
destation am Platz) durch Deutschland, 
Österreich und Italien.
Leistungen: Hin- und Rückreise im Reise-
bus, Unterkunft, Vollverp% egung, Kurtaxe, 
Materialkosten, Kosten für Tagesaus% üge. 
Optionale Leistungen: Die Kosten für die 
Mountainbiketour, Hochseilgarten, Riesen-
schaukel und Rafting sind nicht im Freizeit-
preis enthalten. Diese Angebote können 
bei Interesse dazu gebucht werden.

Zeit: 07. August - 22. August 2020 
Kosten:  510,00 Euro
Alter: Jugendliche von 12-16 Jahren
Leitung: Diakon Philip Krieger, Pastor 
Philipp Wollek und Philipp Rosenow

Mobil: 0151-15259413 oder
E-Mail: philip@ejeb.de
Anmeldungen: 
über die Homepage: www.ejeb.de

Von links: Paul Bresan, 

und Philippa Heldt (beide 

aus Meppen, Lena Talle 

(Christuskirche Brögbern), 

Vanessa Majer und Maxi-

milian Berger (beide aus 

Meppen), Noa Rigas (Veld-

hausen), Melanie Martens 

(Haselünne)  und Hanna 

Teschke (Neuenhaus, vor-

her Trinitatiskirche Lingen) 

sowie dem ehemaligen 

Kirchenkreisjugendwart 

Waldemar Kerstan.                                              

Foto: ejeb

Neuer Jugendvorstand im Kirchenkreis gewählt
Im November 2019 wurde ein neuer Jugendvorstand für die Amtszeit von zwei Jahren 
gewählt. Der Vorstand vertritt die Anliegen der Jugend in der Kirchenkreissynode, im 
Kreisjugendring, im Sprengel und in unserem Kirchenkreis.

Fotos: privat
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Kinder und Jugendliche

Kirche mit Dir! - Gottesdienste 2020 mit Kon�  7 
Datum  Zeit  Ort   Art des Gottesdienstes

01.03.2020 11.00 Uhr Kreuzkirche  Gottesdienst
22.03.2020 17.00 Uhr Johanneskirche  Jugendgottesdienst 
17.05.2020 11.15 Uhr Petruskirche Bawinkel Gottesdienst
24.05.2020 17.00 Uhr Johanneskirche  Jugendgottesdienst
14.06.2020 11.15 Uhr Christuskirche Brögbern Gottesdienst

Weiße Bettlaken gesucht!
Die Evangelische Jugend sucht wieder 

für verschiedene Aktionen weiße Bettla-

ken oder Tischdecken (bitte keine Spann-

bettlaken). Bereits vor zweieinhalb Jahren 

wurden zahlreiche Laken und Tischde-

cken gespendet. Der Großteil wurden 

bereits verarbeitet und für die unter-

schiedlichsten Aktionen in den Kinder-

gottesdiensten, in den Kindergärten und 
im Hort, auf Freizeiten oder bei Veranstal-
tungen in den Gemeinden gebraucht. La-
ken und Decken können im Pfarrbüro der 

Kreuzkirche, Universitätsplatz 1, abgege-
ben werden. 

Herzlichen Dank!

Claudia Wenink

Altpapiersammlung
In der Zeit vom 20. März bis 21. März wird 
ein Container an der Trinitatiskirche für 
die Aufnahme von Papier und Pappe be-
reitstehen. Die Trinitatiskirchengemeinde 
sammelt zur Finanzierung der Jugendar-
beit, insbesondere für die Ausstattung der 
Jugend- und Pfad$ nderräume im Trinikel-

ler Altpapier, Pappe und alte Bücher! Bit-

te Zeitungen und lose Blätter gebündelt 

oder in Kartons verpackt bereitstellen.

Wenn Sie nicht die Möglichkeit haben, 

das Papier zu bringen, kommen wir auch 

gerne zu Ihnen nach Hause und holen es 

ab. Bitte melden bei Klaus Erdbrink, Tele-

fon 0591 9662324 (Anrufbeantworter), 

im Pfarrbüro Trinitatis Telefon 0591 62550 

oder bei R. Gelshorn Telefon 0591 5541. 

Abgabestelle: 

Trinitatiskirche, Birkenallee 13a, Lingen



Johanneskirche

Schützenstraße 11

Lingen

Christuskirche

Sandbrinkerheidestraße 32

Brögbern
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Gottesdienste
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Sonntag, 16. Februar, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Taufen und Tauferinnerung – 
Kon! -3 Familien und Pastorin Schütte-Gál

Sonntag, 23. Februar, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl und Kirchcafé – 

Prädikant Ho& mann

Sonntag, 01. März, 10.00 Uhr

Gottesdienst mit Taufen – Pastorin Schütte-Gál

Freitag, 06. März, 19.00 Uhr

Weltgebetstag in der Maria-Königin-Kirche

Sonntag, 08. März, 10.00 Uhr

Gottesdienst – Pastorin Treutler

Sonntag, 15. März, 10.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl – Pastorin Schütte-Gál

Sonntag, 22. März, 10.00 Uhr

Gottesdienst –  Vorstellung der Kon! rmanden 

Sonntag, 29. März, 10.00 Uhr

Gottesdienst mit Kirchcafé – Pastorin Schütte-Gál

Palmsonntag, 05. April, 10.00 Uhr

Gottesdienst mit Taufen – Pastorin Treutler

Gründonnerstag, 09. April, 18.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl– Pastorin Treutler

Karfreitag, 10. April, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl – 

Pastorin Schütte-Gál

Ostermorgen, 12. April, 6.00 Uhr
Gottesdienst mit Tauferinnerung – 

Pastorin Schütte-Gál

Ostersonntag, 12. April, 10.00 Uhr
Festgottesdienst mit Abendmahl – Pastorin Treutler

Ostermontag, 13. April, 10.00 Uhr
Gottesdienst – Kanzeltausch mit der ref. Kirche

Sonntag, 19. April, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Kirchcafé – Pastorin Schütte-Gál

Sonntag, 16. Februar, 11.15 Uhr
Gottesdienst in Bawinkel – Pastor Mühlbacher

Sonntag, 23. Februar, 11.15 Uhr
Gottesdienst in Brögbern m. Tauferinnerung Kon! 3 – 

Pastor Mühlbacher

Sonntag, 01. März, 11.15 Uhr

Gottesdienst in Biene mit Abendmahl – 

Pastor Mühlbacher

Freitag, 06. März, 15.30 Uhr

Weltgebetstag in Clusorth Bramhar, Kapelle

Anschließend Ka& eetrinken im Haus der Vereine 

am Clusorther Sportplatz

Sonntag, 08. März, 11.15 Uhr

Bläsergottesdienst in Brögbern mit Abendmahl 

und Posaunenchor – Prädikant Noetzel

Sonntag, 15. März, 11.15Uhr

Gottesdienst in Bawinkel mit Abendmahl – 

Pastor Hirndorf

Sonntag, 22. März, 11.15 Uhr

Gottesdienst in Brögbern mit Vorstellung der 

Kon! rmanden – Pastor Mühlbacher

Sonntag, 29. März, 11.15 Uhr

Gottesdienst in Brögbern – Prädikant Noetzel

Palmsonntag, 05. April, 11.15 Uhr

Gottesdienst in Biene mit Abendmahl – 

Prädikant Theilen

Gründonnerstag, 09. April, 19.00 Uhr
Gottesdienst in Bawinkel mit Abendmahl – 

Prädikant Noetzel

Karfreitag, 10. April, 11.15 Uhr
Gottesdienst in Brögbern mit Abendmahl – 

Pastor Mühlbacher

Ostermorgen, 12. April, 6.00 Uhr
Gottesdienst in Brögbern mit Gang zum Friedhof, 

Pastor Mühlbacher, anschl. Frühstück

Ostersonntag, 12. April, 10.00 Uhr
Gottesdienst in Brögbern mit Abendmahl – 

Prädikant Noetzel

Ostermontag, 13. April, 11.15 Uhr
Gottesdienst in Biene mit Taufen – P. Mühlbacher

Sonntag, 19. April, 11.15 Uhr
Gottesdienst in Bawinkel – Pastor Wilke-Ewert



Kirchen-

zentrum Lohne

Friedensweg 3

Trinitatis-

kirche, Lingen 

Birkenallee 13

Kreuzkirche

Universitäts-

platz 1, Lingen
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Gottesdienste

Sonntag, 16. Februar, 9.30 Uhr
gemeinsamer Gottesdienst im Kirchen-
zentrum Lohne – P. Meißner, Kirchcafé

Anschließend Gemeindeversammlung!

Sonntag, 23. Februar, 9.45 Uhr
Gottesdienst mit Taufen und Tauferinne-

rung für Kon$ 3 – P. Meißner, Kirchcafé

Sonntag, 01. März, 11.00 Uhr

Gottesdienst  zum Weltgebetstag mit 

Abendmahl – Prädikantin Schomakers 

und Kon$ 7-Kids

Freitag, 06. März, 19.00 Uhr

Weltgebetstag in der Maria-Königin-Kirche

Sonntag, 08. März, 11.00 Uhr

Bläsergottesdienst – Pastor Meißner

Sonntag, 15. März, 11.00 Uhr

Gottesdienst – Prädikantin Buck-Emden

Sonntag, 22. März, 11.00 Uhr

Gottesdienst mit Taufe – Pastor Meißner, 

Kirchcafé

Sonntag, 29. März, 17.00 Uhr

Gottesdienst „Punkt 5“  „Hilfe, ich kann 

nicht glauben!“ – P. Meißner und Team

Palmsonntag, 05. April, 11.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl – 

Pastor Meißner

Gründonnerstag, 09. April, 19.00 Uhr
gemeinsamer Gottesdienst mit 

Abendmahl in der Trinitatiskirche 

Karfreitag, 10. April, 11.00 Uhr
Gottesdienst mit Beichte und 

Abendmahl – Pastor Meißner

Osternacht, 11. April, 22.30 Uhr
Gottesdienst – Pastor Meißner

Ostersonntag, 12. April, 11.00 Uhr
Festgottesdienst mit Abendmahl – 

Superintendent Dr. Brauer

Ostermontag, 13. April, 11.00 Uhr
Festgottesdienst – Pastor Meißner

Sonntag, 19. April, 11.00 Uhr
Gottesdienst – Prädikant Theilen

Sonntag, 16. Februar, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufe und Tauferinne-

rung für Kon$ 3 – P. Meißner, Kirchcafé, 

anschließend Gemeindeversammlung!

Sonntag, 23. Februar, 11.15 Uhr
Gottesdienst – Prädikant Kroschewski

Sonntag, 01. März, 9.30 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl  – 

P.i.R. Grimmsmann

Freitag, 06. März, 19.00 Uhr

Weltgebetstag im Kirchenzentrum Lohne 

- Prädikantin Schomakers und Team

Samstag, 07. März, 17.00 Uhr

Vorstellungsgottesdienst der 

Kon$ rmanden – Pastorin Mühlbacher

Sonntag, 15. März, 9.30 Uhr

Gottesdienst – Prädikantin Buck-Emden

Samstag, 21. März, 17.00 Uhr

Gottesdienst mit Taufmöglichkeit – 

Pastor i.R. Grimmsmann

Sonntag, 29. März, 17.00 Uhr

gemeinsamer Gottesdienst „Punkt 5“  

„Hilfe, ich kann nicht glauben!“ in der 

Kreuzkirche – Pastor Meißner und Team

Palmsonntag, 05. April, 9.30 Uhr

Gottesdienst – Pastor Meißner

Gründonnerstag, 09. April, 19.00 Uhr
gemeinsamer Gottesdienst mit Abend-

mahl in der Trinitatiskirche in Lingen 

Karfreitag, 10. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Beichte und 

Abendmahl – Pastor Meißner

Ostersonntag, 12. April, 9.30 Uhr
Festgottesdienst mit Abendmahl – 

Superintendent Dr. Brauer

Sonntag, 19. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst – Prädikant Theilen

Sonntag, 16. Februar, 9.45 Uhr
Gottesdienst  – Pastor i.R. Becker

Sonntag, 23. Februar, 9.45 Uhr
Gottesdienst mit Taufen und Kinder-

gottesdienst – Pastorin Mühlbacher

Sonntag, 01. März, 10.00 Uhr

Vorstellungsgottesdienst der 

Kon$ rmanden – Pastorin Mühlbacher

Freitag, 06. März, 19.00 Uhr

Weltgebetstag in der Maria-Königin-Kirche

Sonntag, 08. März, 10.00 Uhr

Gottesdienst mit Taufen – P.  Mühlbacher

Sonntag, 15. März, 10.00 Uhr

Gottesdienst zum Weltgebetstag für Jung 

& Alt – Pastorin Mühlbacher und Team

Sonntag, 22. März, 10.00 Uhr

Gottesdienst mit Taufen und Kinder-

gottesdienst – Pastorin Mühlbacher

Sonntag, 29. März, 17.00 Uhr

gemeinsamer Gottesdienst „Punkt 5“ 

in der Kreuzkirche 

Palmsonntag, 05. April, 10.00 Uhr

Gottesdienst  – Pastorin Mühlbacher

Gründonnerstag, 09. April, 19.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl – Pastorin 

Mühlbacher, Prädikantin Buck-Emden

Karfreitag, 10. April, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Beichte und 

Abendmahl – Pastorin Mühlbacher

Osternacht, 11. April, 22.30 Uhr
gemeinsamer Gottesdienst in der 
Kreuzkirche 

Ostersonntag, 12. April, 10.00 Uhr
Festgottesdienst für Jung & Alt – 

Pastorin Mühlbacher und Team

Ostermontag, 13. April, 10.00 Uhr
Festgottesdienst mit Taufen – 

Pastorin Mühlbacher

Sonntag, 19. April, 10.00 Uhr
Gottesdienst – Pastor i.R. Wegner 

und Pastorin Mühlbacher

Bitte beachten!
Ab März neue Gottesdienstzeiten: 

in der Trinitatiskirche,
in der Kreuzkirche und 

im Kirchenzentrum Lohne.
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Liebe Gemeinde,
hier noch einige Termine für die nächste Zeit:
Zum Gottesdienst anlässlich des Weltge-
betstag lädt der ökumenische Frauenkreis 
am Freitag den 6. März in die Kapelle nach 
Clusorth-Bramhar ein. Beginn 15.30 Uhr, 
anschließend Ka$ eetafel im Haus der Ver-
eine am Clusorther Sportplatz. Vorberei-
tet wurde dieser Weltgebetstag von Frau-
en aus Simbawe (siehe auch Seite 15)

Kon� rmation und 

Vorstellungsgottesdienst

Am 3. Mai werden zwölf Kon% rmandin-

nen und Kon% rmanden in einem Fest-

gottesdienst vor der Gemeinde ihr Ja zu 

Gott sprechen. Eine Antwort auf das Ja 

Gottes, das ihnen bereits in der Taufe zu-

gesprochen wurde. Damit wird der erste 

Jahrgang der Christuskirchengemein-

de kon% rmiert, der bereits in der dritten 

Klasse mit dem Kon% rmandenunterricht 

begonnen hat und sechs Jahre lang auf 

verschiedene Art begleitet wurde. 

Davor werden sich die jungen Erwach-

senen am 22. März in Brögbern in einem 

Gottesdienst vorstellen.

Einladung zur Silbernen Kon� rmation

Am Sonntag, den 6. September 2020, fei-

ern wir einen Festgottesdienst anlässlich 

der Silbernen Kon% rmation in der Petrus-

kirche Bawinkel. Dazu sind besonders die 

Jahrgänge 1994 und 1995 eingeladen. 

Selbstverständlich auch jene Jubelkon% r-

mandinnen und -kon% rmanden, die nicht 

in unserer Gemeinde kon% rmiert wurden. 

Wenn Sie zu einem der Jahrgänge gehö-

ren und Ihr Jubiläum begehen möchten, 

setzen Sie sich mit unserem Gemeinde-

büro in Verbindung. Wenn Sie noch Kon-

takt zu Ihren früheren Mitkon% rmandin-

nen und -kon% rmanden haben, geben Sie 

die Informationen gerne weiter und laden 

zur Feier der Silbernen Kon% rmation ein.

Die Petruskirche Bawinkel wird 70 

Am 2. Februar 1950 wurde die Petruskirche 

in Bawinkel eingeweiht. Zu diesem Anlass 

% ndet am 5. Juli 2020, um 10.00 Uhr ein 

Festgottesdienst mit Superintendent i.R. 

Hansch statt. 

Weitere Programmpunkte sind in Planung 

und werden im nächsten Gemeindebrief 

bekanntgegeben.

Ankündigungen

Wer Interesse am Kindergottesdienst mit 

Spaß, Singen und verschiedenen Aktio-

nen hat ist hierzu herzlich eingeladen. 

Wir tre$ en uns jeweils am 1. und 3. Sonn-

abend im Monat um 15.00 Uhr in der 

Christuskirche, Sandbrinkerheidestraße 32. 

Weitere Informationen sind auch bei Pastor 

Norbert Mühlbacher im Rahmen des 

Kon% -Unterrichts zu erfahren. 

Euer Kindergottesdienstteam freut sich auf 

Euch: Ina, Kira und Simon Kösters

Wir laden herzlich ein 
zum Kindergottesdienst 

Norbert Mühlbacher, 

Pastor in der Altenseelsorge, 

Iranerseelsorge und Vakanz-

vertretung in der Christuskir-

chengemeinde Brögbern-

Biene-Bawinkel

Foto: privat
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Friedhof der evangelisch-lutherischen 

Christuskirchengemeinde Brögbern
Der evangelische Friedhof in Brögbern an 

der Duisenburger Straße hat die Bep" an-

zung mit Sträuchern des trockenen Som-

mers weitestgehend überstanden. 

So wurden zwei Bäume noch Ende Mai 

2019 umgep" anzt, um eine Wegverbrei-

terung zur Kapelle vornehmen zu können. 

Diese beiden Bäume wurden auf die an-

dere Seite des Weges gesetzt, wie auf dem 

Bild zu sehen ist. Durch häu% ges Gießen 

ist es gelungen, dass die Bäume wieder 

angewachsen sind. Die Mühe hat sich da-

mit gelohnt. 

Aufgrund der immer wiederkehrenden 

Nachfrage nach Urnengräbern hatte sich 

der Vorstand im Frühjahr 2019 dazu ent-

schlossen, ein Feld mit Einzelgrabstätten 

für Urnen zu errichten. 

Mittlerweile ist auf diesen Grabstätten Ra-

sen eingesät und damit alles begrünt. 

Im Sommer 2019 sollte dann der Zuweg 

zur Kapelle erneuert werden, dies zog

Programm Senioren 2020 

Sehr verehrte Damen und Herren, 

es ist uns schon seit langer Zeit ein An-

liegen, deutlich zu machen auch unsere 

evangelischen Mitchristen mit unseren 

Angeboten anzusprechen.

Helmut Mansholt hat uns dabei freundli-

cherweise seine Unterstützung gegeben! 

Das Rahmenprogramm für Senioren 2020 

ist eine Einladung dazu. Wir würden uns 

freuen, wenn es bei Ihnen „ankommt“. 

Für den Arbeitskreis Senioren Holthausen-Biene 

Schönen Gruß Hermann Esders

Die nächsten Angebote sind

März:       12.03.    Kreuzweg 

                   Theaterbesuch

April:         02.04.  Krankensalbung

Mai:    14.05.    Halbtagesfahrt

                  Maiandacht

Juni:    18.06.  Aus" ug/Grillen

Juli:     Sommerpause

August/September:  Tagesfahrt

Oktober:   08.10.  Oktoberfest

    Rosenkranz

November: 12.11. Seniorennachmittag

Dezember: 10.12. Adventsfeier

Fotos: 

Günter Herrmann

sich aber aufgrund der Auftragslage des 

ausführenden Unternehmens bis in den 

Herbst hinein hin. Der Weg ist seit No-

vember 2019 wieder begehbar, zudem 

wurden vor dem Tor zum Friedhof die vor-

handenen P" astersteine der Parkstreifen 

aufgenommen und neu verlegt.  

Hinweis: Ab Sommer 2019 hat der Fried-

hof einen neuen Gärtner, dies ist Reinhard 

Strubbe.

Horst Zech, Kirchenvorsteher

Mittagstisch für Senioren 
Jeden Mittwoch wird im Haus der Vereine, in Damaschke, Goethestraße 22, 

ein Mittagessen angeboten. Anmeldungen montags von 8.00 bis 10.30 Uhr

unter Tel. 0172 280 94 33.

Foto: epd-bild/

Gustavo Alabiso
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Lichterfest auf dem Hof Tyding

Am 9. und 10. November 2019 fand auf 
dem idyllisch gelegenen Hof Tyding, in 
Brögbern, ein voradventliches Lichter-

fest statt. Schon am Samstagnachmittag 

war, bei passendem Wetter, der Besuche-

randrang groß. Der Posaunenchor der 

Christuskirche sorgte für die musikalische 

Untermalung.

Der Sonntag wurde mit einem ökumeni-

schen Gottesdienst in der evangelischen 

Kapelle am Friedhof begonnen. Verena 

Freese von der kath. Pfarrgemeinde und 

Prädikant Wolfgang Noetzel, Christuskir-

chengemeinde, gestalteten eine anspre-

chende Andacht. Zu den Fürbitten und 

zum Segen zogen die Gottesdienstbesu-

cher gemeinsam auf das Festgelände. 

Die überwältigende Anzahl an Besuchern, 

konnte sich an den schönen Kunsthand-

werken der vielen Aussteller, sowie an Ku-

linarischem erfreuen.

Zur Erö$ nung der Ka$ eetafel am Sonn-

tagnachmittag, trat der gemeinsame Chor 

der Christuskirche und der Trinitatiskirche 

Lingen auf. Die musikalische Leitung ob-

lag, wie am Tag zuvor, Anke Stach.                                                                       

Viele ehrenamtliche Hel-

fer im Hintergrund, die 

kfd-Gruppe „Auszeit“ und 

Freunde der Familien Ty-

ding, Brand und Janßen, 

sorgten für einen har-

monischen Ablauf und 

ein rundum gelungenes 

Wochenende. Der Sonn-

tagabend klang in einem 

gemütlichen Lichtermeer unter Bäumen aus.

Der Reinerlös der Veranstaltung, in Höhe von 5.367,16 Euro, 

wurde am 13.12.2019 an das Kinderhozpiz „Löwenherz“, mit 

Stützpunkt Lingen, übergeben.

 Ingrid und Gerrit Janßen

Fotos: Ingrid und Gerrit Janßen



28

Johanneskirchengemeinde

In der ö" entlichen Diskussion nimmt die 

Sorge um die Scha" ung bezahlbaren 

Wohnraums eine prominente Stellung 

ein. Das betri" t auch die Stadt Lingen, 

die seit Jahren wächst. Es werden auch 

bei uns dringend geeignete und bezahl-

bare Wohnungen gesucht. Die Johannes-

kirchengemeinde möchte aber nicht nur 

auf Versorgungsengpässe am Wohnungs-

markt hinweisen, sondern auch einen 

konstruktiven Beitrag zur Scha" ung von 

bezahlbarem Wohnraum leisten.

Daher hat sich unsere Gemeinde gemein-

sam mit der Stadt Lingen, Vertreter*innen 

der Stadtratsfraktionen, dem Christopho-

rus-Werk, dem Bonifatius-Hospital, der 

Volksbank Lingen e.G. und der St. Boni-

fatiuskirchengemeinde an der Gründung 

einer Wohnbau-Genossenschaft beteiligt. 

Ziel dieser Lingener Wohnbau e.G. ist es, 

Wohnraum zu scha" en und zur Verfü-

gung zu stellen.

Die Stadt Lingen hat zunächst 100 städti-

sche Wohnungen in die Genossenschaft 

eingebracht, von denen viele zu unse-

rem Gemeindegebiet gehören. Dies war 

Grundlage dafür, dass schon 2019 mit 

dem Neubau von 74 ö" entlich geförder-

ten Wohnungen in neun Mehrfamilien-

häusern in einem attraktiven Quartier 

am Brockhauser Weg begonnen werden 

konnte. Diese werden Mitte 2020 bezugs-

Ein herzliches Dankeschön

Liebe Gemeindeglieder, ein herzliches Dankeschön 

an alle Spenderinnen und Spender für das freiwillige 

Kirchgeld.

Das Geld wird in die Erhaltung des Gebäudebestandes 

ein% ießen. Da die Gemeindehausküche in die Jahre

gekommen ist, steht ihre Renovierung an.

Mit Ihrer Spende kommen wir dem Ziel ein Stück 

näher. 

Wir freuen uns über weitere Spenden. 

fertig sein und an Mitglieder der Genos-

senschaft vermietet werden, die über ei-

nen Wohnberechtigungsschein verfügen. 

Die Lingener Wohnbau Genossenschaft 

e.G. möchte ihre Arbeit auf eine breite 

Basis stellen und gibt daher allen Linge-

nerinnen und Lingenern die Gelegenheit, 

Mitglied zu werden und sich so für das 

Gemeinwesen zu engagieren. Einen An-

teil kann man schon mit 100 € erwerben. 

Auch wenn man keine Wohnung bezie-

hen möchte, ist die Mitgliedschaft in der 

Genossenschaft eine attraktive sozialver-

antwortliche Geldanlage, mit der auch 

die Option auf eine Dividendenzahlung 

verbunden ist. 

Genossenschaftsanteile können bei der 

Stadt Lingen und der Lingener  Volksbank 

erworben werden.

Weitere Informationen zur Lingener 

Wohnbau e.G. gibt es hier: 

https://www.lwb-lingener-wohnbau.de

Lingener Wohnbau e.G. - Mitglied werden!

Prof. Thomas Steinkamp

Foto: privat
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Vorstellungsgottesdienst der 

Kon� rmanden

Möchten Sie jetzt schon wissen, wer im Mai kon" rmiert wird? 

Dann kommen Sie doch einfach am 22. März, um 10.00 Uhr 

in den Gottesdienst. Die Kon" rmanden werden den Gottes-

dienst gestalten und freuen sich auf Sie. Eingeladen sind alle 

Interessierten. 

Jugendgottesdienste in

der Johanneskirche

Auf der Kon" 7-Freizeit in Papenburg ha-

ben die Kon" rmanden zwei Jugendgot-

tesdienste vorbereitet, zu denen wir herz-

lich einladen:

Sonntag, 22. März 2020 um 17.00 Uhr

„Empört Euch!“

Sonntag, 24. Mai 2020 um 17.00 Uhr

„Die Nachricht deines Lebens!“

Einladung zur Kinderkirche

Wenn du gerne bastelst, singst, spielst und Spaß hast, komm 

zur Kinderkirche. Natürlich stehen Geschichten aus der Bibel 

auf dem Programm. Das Thema bei den nächsten Kinderkir-

chen ist: „Hier wird gefeiert!“.

Wir tre& en uns immer am zweiten Samstag im Monat von 

10.00-12.00 Uhr in der Johanneskirche. Zum Abschluss gibt 

es ein gemeinsames Mittagessen im Gemeindehaus, zu dem 

auch die Eltern herzlich eingeladen sind. 

Die nächsten Termine:

Samstag, 8. Februar 2020, Samstag, 7. März 2020

Herberge gesucht

„Es begab sich aber zu der Zeit, ... dass alle Welt ge-

schätzt würde ... da machten sich auf auch Maria und Jo-

sef ... und fanden keine HERBERGE....!“ So geht es uns in

der Johanneskirche ho& entlich nicht, wenn wir den Besuch

aus unserer Partnergemeinde Pockau vom 2. bis 4. Oktober 

2020 willkommen heißen.

Wir wollen gemeinsam das Jubiläum „30 Jahre Wiedervereini-

gung“ feiern, uns wieder begegnen oder auch neu kennen-

lernen. Wir gestalten das Programm gemeinsam und suchen 

Unterkunft für unsere Gäste.

Wer jemanden für zwei Nächte aufnehmen kann, melde sich 

gerne bei Ilona-Beate Lück im Gemeindebüro der Johannes-

kirche, Loosstr. 37, 49809 Lingen, kg.lingen.johannes@evlka.

de oder telefonisch 0591-9150613. 

Foto: privat
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Wie sehr Marion Speil für ihren Dienst als Leiterin des Familienzentrums und der Kindertagesstätte „Arche Noah“ 
geschätzt wird, zeigte der festliche Vormittag zum 25. Dienstjubiläum im Gemeindehaus. Mit Kindergarten-
Gottesdiensten und bunten Gemeindefesten prägt sie unsere Johanneskirche seit 25 Jahren.  Der Kirchen-
vorstand dankt Marion Speil für ihre o# ene, kompetente, gelassene und Ruhe ausstrahlende Art.              Fotos: h.ir

Besinnliches und reger Austausch bei der Senioren-
adventsfeier              Fotos: h.ir

Eine gelungene Überraschung: Die Kinder des Krip-
penspiel-Engelchores sangen für die Senioren.
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UNSERE NEUEN 

GOTTESDIENSTZEITEN

AB MÄRZ 2020

LINGEN

09:30 UHR11:00 UHR

17:00 UHR

JEDEN 1. UND 3. 
SONNTAG IM MONAT

JEDEN 
SONNTAG

JEDEN 2. UND 4. 
SAMSTAG IM MONAT

LOHNE

Ich freu‘ mich darauf! Sie auch? 

Die Lohner Gemeindeglieder können 
sich ab dem 1. März nun um 9.30 Uhr 
im Gemeindezentrum ein$ nden.  Zum 

11-Uhr-Gottesdienst läuten dann die 

Glocken der Kreuzkirche. Und zweimal 

im Monat ist am Samstag um 17 Uhr Got-

tesdienst in Lohne. Die Lohner haben 

sich das so gewünscht und es gibt uns 

Hauptamtlichen die Möglichkeit, zB die 
Taufgottesdienste & exibler einzuplanen 
und für Familien auch den Samstag dazu 

anbieten zu können.

Gottesdienst in neuer Form: punkt5

‚punkt5‘ heißt, dass wir diesen Gottes-
dienst an einem Sonntag um 17.00 Uhr  
in der Kreuzkirche feiern. Es ist ein the-
matisch ausgerichteter Gottesdienst. Er 

Die neuen Gottesdienstzeiten!

enthält einen Impuls zum Mitmachen in 
kreativer Form (man kann was aufschrei-
ben, sich im ‚Bienenkorb‘ zu einer Frage 
austauschen, etc). Es gibt eine Predigt. 
Geprägt wird er durch neues geistliches 
Liedgut oder Lobpreislieder (oder auch 
mal ein weltlicher Song mit Impuls), be-
gleitet von einer Musikgruppe (Gitarren, 
Cajon, Klavier, ua). Das Thema am 29. März 
lautet: „Hilfe, ich kann nicht glauben!“

Bitte vormerken: 

Gemeindefest in Lohne am 5. Juli 

Dieses Jahr wird das Gemeindefest in Loh-

ne ausgerichtet. Der Gemeindeausschuss 

sammelt Ideen. Wenn Sie mitmachen 

möchten, dann melden Sie sich bei Pastor 
Paul-Gerhard Meißner.

pgm

Gemeindeversammlung 
am 16. Februar 2020 im Kirchenzentrum in Lohne

Einmal jährlich soll der Kirchenvorstand 
von seiner Arbeit zur Entwicklung der Ge-
meinde berichten. Unsere Gemeinde, die 
in Lingen und Lohne beheimatet ist, hat 
zur Zeit ca. 3.400 Gemeindeglieder, davon 
leben ca. 1.400 Gemeindeglieder in Loh-
ne. Dieses Jahr laden wir nach Lohne in 
das Ev. Kirchenzentrum am Friedensweg 3 
ein.
Die Gemeindeversammlung findet am 
16. Februar im Anschluss an den Gottes-
dienst statt, der um 9.30 Uhr beginnt und 
zu denen die Kon$ 3-Kinder mit ihren Eltern 

zur Tauferinnerung eingeladen sind. Nach 

dem Gottesdienst wird ein kleiner Imbiss, 

heiße und kalte Getränke angeboten. Um 

10.45  Uhr beginnt dann die Gemeinde-

versammlung. 

Der Kirchenvorstand wird von seiner Ar-

beit berichten. Die Ausschüsse zu Finan-

zen, Bau, Kindertagesstätte, Arbeit mit 

Kindern und Jugend-
lichen und Familien 
geben Einblicke in die 
Bereiche der Kirchen-
gemeinde. Es werden 
auch Themen wie neue 
Gottesdienstformen, 
Kurse zum Glauben als 
Baustein des Gemein-
deaufbaus, und  das 
Konfirmanden-Modell 
„Kon$ 3/8- Meinen Weg unter Gottes Segen 

gehen“ angesprochen. 

Seien Sie herzlich willkommen und lassen 

Sie sich einen Einblick in das Gemeindele-

ben geben. Auf Ihre Fragen und Anregun-

gen sind wir ebenfalls gespannt und freu-

en uns auf eine gut besuchte Versamm-

lung. 

pgm

Foto: he
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Auch in 2020 laden wir alle Kinder herzlich zum Kindergottes-
dienst in der Kreuzkirche ein. Inzwischen haben sich alte und 
neue Teamer gefunden. Gerne sind weitere Unterstützer will-
kommen. Der Kindergottesdienst " ndet an folgenden Sams-

tagen von 10.30 bis 12.00 Uhr in der Kreuzkirche statt:

Samstag, den 07. März 2020
Samstag, den 06. Juni 2020
Samstag, den 05. September 2020
Samstag, den 07. November 2020

Ansprechpartner: Beke Brinkmann und Jochen Richter

Beke.Brinkmann@evlka.de  oder Jochen.Richter@evlka.de 

Kindergottesdienst startet 2020 wieder durch  

Reglos sitzt er da, unser Tubist, in gelbes Scheinwerf-
erlicht getaucht. Ingmar Krannich, unser Kirchenvor-
steher, hält eine große Basstuba im Arm. Das Stück  
heißt 4’33 und stammt von John Cage, bekannt für 

seine musikalischen Experimente. Aber kein Laut ist 

zu hören. Es ist so still in der vollbesetzten Kirche, dass 

man eine Stecknadel hätte 
fallen hören. 4‘33 Minuten 

lang Stille. Eine Besuche-

rin sagte mir hinterher, sie 

wagte kaum zu atmen. Zur 

Ruhe kommen, frei werden 

von äußeren Ablenkungen, 
das ist erst einmal ein Weg 
zu innerer Stille. Unser Gi-
tarrist, Petar Sokacic, spielte 
freie Improvisationen, seine 
meditative Musik stimmte 
uns schon am Eingang ein. 
Nach einem Anspiel, bei 
dem Claudia Meißner und 
Ingmar Krannich Gedanken 
aus dem ‚O% ‘ laut werden 

ließen, die Paul Meißner auf dem Sofa die ersehnte 

Ruhe verwehrten. Es folgte eine Klangcollage, die 

von Katrin Leuchtenberger, Susanne Schmidt  und 

Peter Müller gestaltet wurde und in einen gemein-
samen Kanon einmündete. Danach wurde der Mot-
to-Text aus 1. Könige 19 von Delia Schulte vorgele-

sen, der die Gottesbegegnung des Propheten Elia in 

einem leisen, sanften Säuseln erzählte. Ein Zwischen-
spiel auf der Gitarre leitete über zu einem Gespräch 

Rückblick auf Mittwochs-In: „Ruhe Bitte!“           

zwischen Delia Schulte und Paul Meißner zum Text 
mit der Zielrichtung, wie wir durch Gott zur Ruhe 
(Frieden) " nden können. Eine „Slideshow“ mit wun-

derschönen beruhigenden Winterbildern, die von 

Ingmar Krannich erstellt worden war, ließ das Gehör-

te nachwirken. Beke Brinkmann las dann den medita-

tiven Text „Empfangende Hände“ vor. 

Es folgte ein Liedvortrag von Delia 

Schulte. Zur Melodie ‚Sound of Silen-

ce‘ hörten wir einen Text von Katrin 

Leuchtenberger. Anschließend lasen 

Beke Brinkmann und Paul Meißner 

eine Geschichte zu dem Stück 4’33 

vor, bevor dann der Auftritt des Tu-

bisten erfolgte. Ein Gong beendete 

die Stille und man sah den Pastor 

entspannt auf dem Sofa liegen, wäh-

rend ein englischer Christmas-Song 

erklang, der zum Ende überleitete. 

Bei Käse und Wein wurde noch leb-

haft von vielen die Stunde nacher-

lebt. Einzig die Sitzkissen des TPZ 

und die Liegestühle der Posthalterei 

wurden nicht so genutzt, wie wir geho% t hatten. Nur 

die Kon" rmandengruppe hatte ihre Freude beim 

Aufbauen daran und wünschte sich, so etwas müsste 

immer in der Kirche vorhanden sein. 

“Zeit für Ruhe, Zeit für Stille, Atem holen und nicht 

hetzen, unser Schweigen nicht verletzen. Lasst uns in 

die Stille hören.“ – das wünsche ich uns immer wieder 

im neuen Jahr 2020! (pgm)

Bild: Mit freundlichen Grüßen von Annette Härdter aus Winnenden

Foto:privat
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Tauftermine

Tauftermine in der Kreuzkirche:
Sonntag, 23.02. um 9.45 Uhr
Sonntag, 22.03. um 11.00 Uhr
Ostermontag, 13.04. um 11.00 Uhr
Sonntag, 24.05. um 11.00 Uhr
P! ngstmontag, 01.06. um 11.00 Uhr

Sonntag, 21.06. um 11.00 Uhr

Sonntag, 12.07. um 11.00 Uhr

Sonntag, 13.09. um 11.00 Uhr

Tauftermine in Lohne:
Sonntag, 16.02. um 9.30 Uhr

Samstag, 21.03. um 17.00 Uhr

Samstag, 25.04. um 17.00 Uhr

Samstag, 27.06. um 17.00 Uhr

Samstag, 11.07. um 17.00 Uhr

Samstag, 12.09. um 17.00 Uhr

Samstag, 26.09. um 17.00 Uhr

Möchten Sie Kirchenführer*in 
werden?  „Unsere Kreuzkirche 
ist die erste und damit älteste 
lutherische Kirche im Kirchen-
kreis Emsland-Bentheim und 
wurde in zwei Bauabschnit-
ten errichtet. Die ursprüngli-
che Kreuzkirche wurde in den 

Jahren 1733 bis 1737 in schlichtem norddeutschen Barockstil 
gebaut. Wegen Platzmangels wurde die Ost-West-Ausrichtung 
der Kirche durch den Erweiterungsbau im Jahr 1888 in eine 
Nord-Süd-Richtung gedreht.“ Diese und andere interessante In-
formationen zu unserer Kirche lernen Sie kennen, wenn Sie Lust 
haben, sich als Kirchenführerin einweisen zu lassen und so nach 
und nach die Kirche kennen und lieben lernen. 
Schulklassen, kleine Gruppen, Touristen, suchen unsere Kirche 
auf. Kanzel, Altar und Taufbecken erzählen von dem, was im 
evangelischen Glauben wichtig ist. In Absprache mit dem Pfarr-
büro können dann Termine vereinbart werden. Wir suchen Leu-
te, die sowohl vormittags als auch nachmittags die Zeit haben 
für eine Kirchenführung. Wenn Sie Freude daran haben, Men-
schen unsere Kirche zu zeigen und zu erklären – dann melden 
Sie sich im Pfarrbüro oder bei Pastor Meißner. Wir beantworten 
gern weitere Fragen zu dieser reizvollen Aufgabe.                  pgm

Kirchenführer gesucht (w/m/d)

Unvergessen
„Viele kleine Leute an vielen kleinen Orten, die viele kleine Schritte tun, können das Gesicht der Welt verändern.“

Am 28. Januar 2020 haben wir Abschied genommen von Ingrid 
Hecht. Sie wurde 80 Jahre alt. Im Jahre 1981 hat sie gemeinsam 
mit Ursula Herke und Annette Dreger die Leitung des „jünge-
ren“ Frauenkreises der Kreuzkirche übernommen und bis An-
fang 2018 geleitet. Schweren Herzens hatte sie aus Altersgrün-
den  die Leitung abgegeben. 
Über 50 Jahre lang (von 1965 bis 2018) hat sich der Frauenkreis 
jeden Montagabend im Gemeindehaus getro& en. Es war eine 
bewegte, belebende Zeit mit vielen Kontakten, Gesprächen, 
Aus' ügen, Gemeindefesten und Dasein für andere. Unzählige 
Adventsbasare hat Ingrid mit dem Frauenkreis vorbereitet. Der 
Erlös wurde jedesmal für einen guten Zweck gespendet.
Sehr wichtig war es Ingrid immer wieder, in ihrer Gemeinde zu 
helfen. Wie sagte sie so oft:  „Viele kleine Leute an vielen kleinen 
Orten, die viele kleine Schritte tun, können das Gesicht der Welt 
verändern.“ Gemeinsam mit ihrem Mann Lutz und ihrer Schwes-
ter Liesel Siebels hat sie das Friedensdorf Oberhausen unterstützt 
und über zwölf Jahre lang viele Kinder aus den verschiedensten 
Ländern mit teils schwersten Erkrankungen oder Verletzungen 
während ihres Aufenthaltes im St. Bonifatius Hospital betreut. 
Liebe Ingrid, wir vermissen dich!                                     Claudia Wenink

Ingrid Hecht im April 2018 beim letzten 
Tre! en des Frauenkreises.                     Foto: we
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Gitarrengruppe in Lohne 
Die Gitarrengruppe in Lohne geht wei-
ter. Jeden Dienstag von 17.30-18.30 Uhr 
tre! en wir uns im Gemeindezentrum, um 
Akkord und Rhythmus zu erlernen. No-
tenkenntnisse sind nicht erforderlich. Ziel 
ist die Begleitung einfacher christlicher 
Lieder. Neueinsteiger*innen sind herzlich 
willkommen. Es sind einige Leihgitarren 
vorhanden, so dass man das Instrument 
erst einmal ausprobieren kann. Bei Inter-
esse bitte bei Pastor Meißner melden.

„Es steht fest, 
dass ich nächs-
tes Jahr wie-
der dabei  bin!“ 
sagte ein Kind 
gleich nach der 
Au! ührung. Na, 

das gibt Motiva-

tion. Während 

der Proben hat-

te die Krippen-

s p i e l g r u p p e 

sich richtig gut 

zusammengefunden und viel Freude an der Au! ührung. Ganz 

souverän präsentierten sie die Geschichte von dem Mädchen, 

das mit dem römischen Soldaten Claudius den Weg zum Krip-

penkind geht und so den Frieden & ndet. Claudia Meißner, Tanja 

Richter und Milla Seele übten mit den Kindern das Stück ein. 

Am Ende halfen Paul und Martina Melle bei den Kulissen mit.  

Krippenspielau! ührungen in Lingen und Lohne

In Lohne probten Angelina Bauer und 

Niklas Warrink mit einer Gruppe von 

Kindern und Kon& rmanden und auch 

hier konnte Heiligabend das Stück die 

Weihnachtsbotschaft im Gottesdienst 

weitertragen, der von Kirchenvorste-

her Klaus Falk moderiert wurde. Es 

steht fest, dass wir auch dieses Jahr 

wieder zum Krippenspiel einladen 

werden.

Ebenso gilt allen Dank, die für das Auf-

stellen des Weihnachtsbaums und für 

das Abschmücken und Abbauen des-

selben gesorgt haben. Dank gilt auch 

den Kon& 3-Teamer*innen, die im ver-

gangenen Jahr mit ihren Gruppen in 

Lohne und Lingen gestartet sind und 

im Februar mit ihnen Tauferinnerung 

feiern werden. (pgm)

Foto: 

privat

Auf Wunsch einiger Gemeindeglieder wird 

ab Ende Februar ein Spielenachmittag im 

Gemeindehaus in der Bäumerstr. angebo-

ten. Das erste Tre! en & ndet am Donners-

tag, 05. März von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

statt. Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Die Spielenachmittage sollen immer am 

1. Donnerstag eines Monats im Gemein-

desaal statt& nden. Wenn das Angebot gut 

angenommen wird, soll es auch öfter im 

Monat angeboten werden.

Ziel ist es, beim Spiel in lockerer Atmo-

sphäre zusammen zukommen, neue Leute 

kennenzulernen und sich auszutauschen.

Angeboten werden Gesellschaftsspiele, 

Rommé, Skat, Kni! el oder man bringt sein 

Lieblingsspiel einfach mit.

Für den ersten Termin bitten wir zwecks 

Planung um Anmeldung im Pfarrbüro un-

ter Tel. 0591 3604.

Bärbel Klotz und Claudia Wenink

Spielenachmittag 
für die Generation 60 +

Am Samstag, 7. März  & ndet von 13.00 

Uhr bis 16.00 Uhr eine Kinderkleider- 

und Spielzeugbörse im Gemeindehaus 

der Kreuzkirche, Bäumerstr. 16, Lingen, 

statt. Die Standgebühr beträgt 3,– Euro 

pro Tisch und 1,50 Euro pro Kleiderstan-

ge. Stärken Sie sich beim Schnäppchen 

jagen mit Ka! ee, Kuchen und Getränken. 

Anmeldung und Infos bis zum 
03. März unter Tel.  0591 1577

Kleider- und Spielzeugbörse
der Kindertagesstätte Bäumerstraße
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Liebe Mitglieder der 
Trinitatiskirchengemeinde

Heike Mühlbacher, 

Pastorin der Trinitatis-

kirchengemeinde    

Foto: Sylvia Klus

Der Kirchenvorstand
dankt für folgende

Einzelspenden 

Jugendarbeit              50,- Euro
Jugendarbeit              50,- Euro
Gemeindebrief              50,- Euro
Gemeindebrief              50,- Euro
Gemeindearbeit           500,- Euro
Trini-Jugendkeller           460,- Euro
Weihnachtsbaum             80,- Euro

Gott segne die Verwendung dieser 
Gaben und die Geber.

Bei der Überweisung IHRER Spende 
bitte immer angeben:
„Trinitatiskirchengemeinde Lingen 
und Zweckbestimmung“

Kirchenkreisamt Meppen:
Sparkasse Emsland
IBAN:       DE78 2665 0001 0000 0558 30
BIC:          NOLADE21EMS

Inzwischen hat das neue Jahr und zugleich 
ein neues Jahrzehnt begonnen mit so man-
chem, dass einem Sorge bereitet, aber hof-
fentlich auch mit vielem, auf dass sie sich in 
diesem Jahr freuen und wohl auch mit der 
einen oder anderen Überraschung.  
Nicht anders ist der Blick auf unsere Ge-
meinde. Trotz einer weiterhin angespann-
ten " nanziellen Situation, konnten wir im 
vergangenen Jahr mit ihren Spenden Eini-
ges erreichen: Die Lautsprecher- und Mik-
rofonanlage wurde erneuert, der Trinikeller 
renoviert und wir freuen uns,  wieder drei 
Schülern in Kondoa/Tansania den Schul-
besuch ermöglichen zu können. In diesem 
Jahr steht die Elekronik und Beleuchtung 
im Gemeindehaus vornean, damit all die 
Angebote in Gemeindehaus und Kirche im 
rechten Licht statt" nden können.
Unser vielfältiges und wachsendes Ange-
bot wird erst möglich durch das Engage-
ment von Gemeindegliedern. 

Werden sie Teil unseres großen Teams und  
machen sie in  verschiedenster Art und 
Weise in unserer Gemeinde einfach mit – 
sei es beim Seniorenka& ee oder im Chor, 
beim Austeilen des Gemeindebriefes, im 
Besuchsdienst, im Büchereiteam oder in 
der Vorbereitung von Gottesdiensten oder  
dem Kindergottesdienst. Bitte melden sie 
sich bei Interesse ganz unverbindlich im 
Pfarrbüro oder bei Pastorin Mühlbacher. 
Je mehr mitmachen, desto bunter und le-
bendiger wird unser Gemeindeleben.

Für die Jugendlichen gibt es dazu eine 
herzliche Einladung, zum Chillen und Spaß 
haben im Trinikeller. Und  dazu  sind so 
manche spannende und lustige Aktionen 
in Planung, die sie den zukünftigen Ge-
meindebriefen entnehmen können. 

Als verbundenes Pfarramt mit der Kreuz-
kirchengemeinde möchten wir auch in 
diesem Jahr weiter hier und da gemein-
sam ein Stück Weg gehen. Sei es beim Ge-
meindeaus' ug nach Greetsiel am 24. Juni 
(genaue Infos dazu folgen in der nächsten 
Ausgabe) oder auch im gemeinsamen Fei-
ern von Gottesdiensten an den Ostertagen 
und bei der Sommerkirche: Hier werden 
während der Sommerferien Gottesdienste 
im Wechsel mit der Kreuzkirche angebo-
ten, so ist jeder Mal beim anderen zu Gast. 
Ich freu mich auf viele schöne Begegnun-
gen, mit herzlichen Grüßen

Ihre Pastorin Heike Mühlbacher

  Mach mit im Team KiGo!

Wir freuen uns sehr über alle, die uns 
im KiGo hier und da mit unterstüt-
zen würden, bitte bei Pastorin Mühl-
bacher melden!
Sonntag, 23. Februar 2019 um 9.45 Uhr
Sonntag, 22. März 2019 um 10.00 Uhr
Sonntag, 26. April 2019 um 10.00 Uhr
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Im Gemeindehaus der Trinitatiskirche

Unter dem Motto:          Zuversicht!
 „Sieben Wochen ohne Pessimismus“

Auf dem Weg bis Ostern gemeinsam den Alltag anhalten, für 
eine halbe Stunde in der Woche die Aufgaben liegen lassen, 
innehalten und einen Impuls für die Woche mitnehmen.
Jeweils DONNERSTAGS um 19.00 Uhr

27.02.2020 

05.03.2020

12.03.2020 

19.03.2020 

26.03.2020 

02.04.2020 

09.04.2020 Gottesdienst mit Abendmahl 
       zum Gründonnerstag

Einladung zu den 
Passionsandachten 

Sieben Wochen am Stock

Herzliche Einladung zu gesunder Bewe-
gung im Altenlingener Wald.
Beginnend am Aschermittwoch, 26.02., 
um 10.00 Uhr tre" en wir uns auf dem 

Parkplatz am Telgenkamp (gegenüber 

Hagebuttenweg). Wir werden im indivi-

duell angenehmen Tempo ca. eine Stunde 

Nordic walkend unterwegs sein. Zunächst 

sind sieben Tre" en geplant (bis Mittwoch 

vor Ostern). Falls ausreichend Interesse 

besteht, werden die Tre" en nach der Zeit- 

umstellung jeweils dienstags und don-

nerstags um 18.30 Uhr bis zu den Som-

merferien fortgesetzt.

Mitzubringen sind eigene Nordic Walking 

oder Wander - Stöcke und der Witterung 

angepasste Kleidung. Die Tre" en % nden 

bei jedem Wetter statt.

Maximal können zehn Personen teilneh-

men. 

Anmeldung und weitere Informationen: 

Willy Ruygh, Tel.: 0591 63110

Große Papiersammelaktion
am 20. und 21. März 2020

Zugunsten besonderer Projekte unserer Kirchengemein-

de werden, wie schon im letzten Jahr, Papier, Pappe, Zei-

tungen, Bücher etc. gesammelt. Bitte bringen Sie  Ihre  
Papierspende an  diesen Tagen zum Parkplatz vor der 
Trinitatiskirche. Dort wird ein Container bereitstehen. Bei 
Bedarf kann auch ein Abholdienst organisiert werden. 
Bitte melden bei Klaus Erdbrink, Tel. 0591 9662324 (AB), 
im Pfarrbüro Trinitatis Tel. 0591 62550 oder bei R. Gelshorn 
Tel. 0591 5541. 

Foto: privat
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Es ist Tradition in der Trinitatisgemeinde, 
dass der 1. Advent zu einem ganz besonde-
ren Tag wird. So war es auch im Jahr 2019. 
Die Kinder und Erzieher/innen des Hortes 
haben sich lange vorbereitet und mit uns 
einen schönen Gottesdienst gefeiert. Die 

Kirche war voll besetzt und somit auch vol-

ler Leben, so dass leider nicht jedes Wort 

bei jedem ankam. 

Ein großes Dankeschön aber an alle, die 

diesen Gottesdienst mitgestaltet haben.

Nach dem Gottesdienst traf man sich im 

Gemeindesaal, in dem allerhand vom Frau-

enkreis und dem Gemeindebeirat vorberei-

tet war. Es duftete schon nach Wa" eln und 

Ka" ee, die leckersten Kuchen, gespendet 

von vielen Gemeindemitgliedern, standen 

bereit. Es waren so viele Gäste im Saal, dass 

nicht jeder einen Platz fand. Der gesamte 

Wa" elteig wurde gebacken und alle Würst-

chen verkauft. Bis zum Nachmittag war die 

Cafeteria durchgehend gut besucht. Den 

Erlös der Cafeteria in Höhe von 518,25 € 
schicken wir in diesem Jahr an den Kinder-
garten in Kondoa, um damit den Bau einer 
Kochstelle/ Küche zu unterstützen.
Der Frauenkreis war wieder ein ganzes Jahr 
sehr & eißig. Es wurde gekocht, gestrickt, 
gebastelt und so entstanden die herrlichs-
ten Sachen. Der Andrang war nach dem 
Gottesdienst besonders groß. Bis zum spä-
ten Nachmittag wurde verkauft und mit 
dem Erlös von 1.079,20 € können nun wie-
der zwei neue Schüler in unserer Partner-

gemeinde in Kondoa unterstützt werden. 
Insgesamt unterstützt die Trinitatisgemein-
de nun drei Schüler. Es sind Elia David Mtuy, 
und neu dazu Raymond Sebastian Peter, 
Sohn der Erzieherin Rosemary aus dem 
Kindergarten, die  mit dem Delegationsbe-
such 2016 Gast in unserer Gemeinde war,  
und Frida Leonard Mbuli, Tochter des Trom-
petenlehrers Mbuli vom Posaunenchor  un-
serer Partnergemeinde Kondoa. 

Im Flur des Gemeindehauses hatten viele 
Eltern von Kita und Hort auch wieder einen 
Stand mit wunderschönen Dingen vorbe-
reitet. Wer nach kleinen Geschenken oder 
Weihnachtsschmuck suchte, wurde hier 
fündig. Im Trinikeller konnten  die Kinder 
kleine hübsche Geschenke und Dekoration 
basteln, sowie Kerzen  bunt färben. Der Er-
lös von insgesamt 915 € kommt dem Hort 
und der Kita zu Gute. 
Ich sage nun DANKESCHÖN an alle, die die-
sen Tag zu einem besonderen Tag gemacht 
haben. Ohne so viel ehrenamtlichen Ein-
satz  ist das nicht möglich. 
Ich wünsche Euch und Ihnen ein gesegne-
tes und gesundes Neues Jahr.
Für den Gemeindebeirat,  

Christiane Zaepernick

Der 1. Advent in unserer Gemeinde- 
mehr als ein schönes gemeinsames Fest 

Traditionell zündet ein Kind des Hortes die 

erste Kerze des Adventskranzes an.              

Gemeinsam werden weihnachtliche Lieder gesungen.       Fotos Hort Trinitatis
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TRINITATISKIRCHENGEMEINDE

Block� öten-Ensemble
jeden 2. und 4. Dienstag, 
neue Uhrzeit: 18.00 Uhr, 
Gemeindehaus, P.  Brouwer 

Trini-Chor
Übungsabende zusam-
men mit dem Chor der 
Christuskirchengemeinde 
im Gemeindehaus 
Sandbrinkerheidestr. 32, 
montags, 19.45 Uhr,
Leitung Anke Stach

Frauenkreis
dienstags,  9.30 Uhr, 
Gemeindehaus, 
Christel Laumann, 
Tel. 0591 65875, 
Ruth Jütting, 
Tel. 0591 65290

Kindergottesdienst-Team
monatliche Tre# en nach 
Absprache, Pn. Mühlbacher

Pfad! ndergruppe
Bären:
freitags, 15.00 Uhr, 
Gemeindehaus, 
Klaus Erdbrink, 
Tel. 0591 9662324, 
Petra Jansing, 
Mobil: 0174 4107022

Teamer-Café
sonntags, 18.30 Uhr,
Trinikeller, Jan Wenink, 
Mobil: 0162 1962491

Versammlung der
Russlanddeutschen 
mittwochs, samstags und 
sonntags,14.30 bis 16.00 Uhr, 
Pfarrbüro Gruppenraum

MALIBU-Kurs
montags, 9.00 bis 10.30 Uhr 
und 10.30 bis 12.00 Uhr
Gemeindehaus, 
Dagmar Hafermalz,
Tel. 05921 72 72 80

Jung+Alt-Godi-Team
monatliche Tre# en nach 
Absprache, Pn. Mühlbacher

Seniorenkreis
2. Dienstag  im Monat,
15.00 Uhr, Brögbern 

Frauengruppe
2. Mittwoch im Monat, 
20.00 Uhr im Blockhaus, 
Brögbern

Frauentre$   
3. Dienstag  im Monat, 
20.00 Uhr, Holthausen

Frauenkreis  
2. Donnerstag im Monat, 
20.00 Uhr, Bawinkel

Bewegung für Kopf, 
Herz und Hand,
mittwochs, 19.00 Uhr, 
Brögbern

Posaunenchor 
dienstags, 19.00 Uhr, 
Brögbern 

Kirchcafé in Bawinkel
nach dem Gottesdienst

Kirchcafé in Biene
vor dem Gottesdienst

Bücherei in Brögbern
dienstags, 16.30 bis 17.30 Uhr
Sa: nach dem KiGo, 16.00 Uhr
So: nach dem Gottesdienst

Besuchsdienst  
nach Absprache, Brögbern

Ökum.  Bibelkreis 
1. Donnerstag im Monat,  
20.00 Uhr, Bawinkel

Kindergottesdienst (KiGo)
jeden 1. und 3. Samstag im 
Monat,15.00 Uhr, Brögbern 

Jugendgruppe 
jeden Mittwoch, 19.00 Uhr 
im Blockhaus, Brögbern

Männerquartett 
montags, 19.00 Uhr, 
Brögbern

Kirchenchor 
montags, 19.45 Uhr, 
Brögbern, Anke Stach
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Kreuzdamen
3. Donnerstag im Monat,
20.00 Uhr, Gemeindehaus
Claudia Wenink
Telefon 0591 3604

Ganzheitliches Gedächt-
nistraining für Senioren 
dienstags, 10.00 Uhr, 
Gemeindehaus, Helga Kruppik
Telefon 0591 1656

Tanzgruppe 
freitags, 15.00 Uhr, 
Gemeindehaus 
Maria Düttmann

River Ems Dancer
jeden 2. Sonntag, 15.00 Uhr,
Gemeindehaus
Rainer Kempe, Tel. 0591 4547

Lingener Kantorei
dienstags, 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus
Kantor Peter Müller

Flötenkreis für 
Fortgeschrittene
Termine nach Absprache
Kantor Peter Müller

Bläserkreis der 
luth. Gemeinden Lingen
mittwochs, 19.30 Uhr, 
Kreuzkirche
Kantor Peter Müller

Geburtstagsbesuchsdienst
jeden 2. Monat den 1. Freitag
um 10.00 Uhr im Gemeindehaus
Pastor Meißner

Frauengruppe
1. Dienstag im Monat, 
19.30 Uhr, Kirchenzentrum, 
Hannelore Smits

Handarbeitskreis 
 „Die Flotten Socken“
letzter Dienstag im Monat,
Kirchenzentrum, 19.30 Uhr, 
Annemarie Matuschewski

Gitarrengruppe
dienstags, 17.30 - 18.30 Uhr,
Kirchenzentrum
Pastor Meißner
Telefon 0591 14205334

JOHANNESKIRCHENGEMEINDE

KREUZKIRCHENGEMEINDE                                         LOHNE

Kinderkirche
jeden 2. Samstag im Monat, 
10.00  bis 12.00 Uhr, 
Kirche/Gemeindehaus

Hauskreis (Bibel)
Tre" en nach Absprache
Infos bei Familie Ho" mann,  
Telefon 0591 72896

Trauergruppe für 
verwaiste Eltern
jeden 2. Mittwoch im Monat, 
19.30 Uhr, Gemeindehaus, 
Anita Kamprolf, 
Telefon: 05908 1258

Seniorenkreis
jeden 3. Mittwoch im Monat, 
15.00 Uhr, Gemeindehaus

Ganzheitliches Gedächtnist-
raining für Senioren 
dienstags 15.00 Uhr, 
Gemeindehaus
Helga Kruppik
Telefon 0591 1656

Mütter „allein“ unterwegs 
jeden 2. und 4. Dienstag 
im Monat, 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus

Stammtisch Arche Väter
(KiTa Arche Noah)
Sven Knigge und Ingo Hantke 

ingo_hantke@web.de
Mobil  0151 19774448

Versammlung der Russland-
deutschen
mittwochs 19.00 Uhr, sams-
tags und sonntags 14.00 bis 
16.00 Uhr, Gemeindehaus 

Mittwochsfrauen
jeden 4. Mittwoch im Monat, 
19.30 Uhr, Gemeindehaus, 
Almut  Meenderink,
Telefon: 0591  9152526

Töpfergruppe
montags 19.30 Uhr, Bürger-
zentrum Gauerbach, Iris Rösner, 
Telefon:  0591 14207661

Besuchsdienst
Tre" en nach Absprache, 
mit den Pastoren

Gitarrenkurs
mittwochs, 18.00 Uhr, 
Bürgerzentrum Gauerbach, 
Reinhard Staggemeier, 
Telefon: 0591 7992

Frauentre$ 
jeden letzten Dienstag im 
Monat, 9.00 bis 11.00 Uhr, 
Bürgerzentrum Gauerbach

Freie Töne zum Mitsingen
Projektchor, donnerstags, 
19.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Der Einstieg ist an jedem 

Termin möglich. 
Termine: 26.03., 23.04., 
14.05., 18.06., 09.07., 
17.09., 29.10., 19.11.
Katrin Hopmann
Telefon 0591 9150613
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PFARRBÜROS
Christuskirche
Heike Derda, Sandbrinkerheidestr. 32, 49811 Lingen
Tel: 72088 – Fax: 76826; kg.broegbern@evlka.de
Ö" nungszeiten: 
Di + Fr: 10.00 – 12.00 Uhr

Johanneskirche
Britta Overberg, Loosstr. 37, 49809 Lingen
Tel: 9150613; kg.lingen.johannes@evlka.de
Ö" nungszeiten:
Mo-Fr: 10.00 – 12.00 Uhr 
Di: 13.00 - 15.00 Uhr

Kreuzkirche
Claudia Wenink, Universitätsplatz 1, 49808 Lingen
Tel: 3604 – Fax: 47622; kg.kreuz.lingen@evlka.de
Ö" nungszeiten:
Mo: 11.00 – 12.30 Uhr
Di: 15.00 – 17.00 Uhr
Mi-Fr: 11.00 – 12.30 Uhr

Trinitatiskirche
Sabine Franzen, Birkenallee 13 a, 49808 Lingen
Tel. 62550 – Fax: 66425; kg.trinitatis.lingen@evlka.de
Bitte beachten: 
Neue Ö" nungszeiten:
Mo: 16.00 – 17.30 Uhr
Di-Do: 09.00 – 11.00 Uhr 
Fr: 09.30 – 11.00 Uhr

KIRCHENVORSTÄNDE
Günter Herrmann (Christuskirche), Tel: 72699
Julia Kessler (Johanneskirche), Tel: 9150613
Ute van Kampen (Kreuzkirche), Tel: 66616
Heiner Beushausen (Trinitatiskirche), Tel: 66006

PFARRÄMTER
Norbert Mühlbacher (Christuskirche, Vakanzvertretung)
Tel: 96495055, norbertmuehlbacher@t-online.de

Dr. Helen-Kathrin Treutler (Johanneskirche)
Tel: 97789066, Helen.Treutler@evlka.de

Orsolya Schütte-Gál (Johanneskirche)
Mobil: 0162 1757030
orsolya.schuette.gal@gmail.com

Paul-Gerhard Meißner (Kreuzkirche)
Tel: 14205334, paul.meissner@evlka.de

Heike Mühlbacher (Trinitatiskirche)
Tel: 96495055, heike.muehlbacher@evlka.de

GEMEINDEHÄUSER
Christuskirche, Sandbrinkerheidestr. 32, 49811 Lingen
Küsterin Hannelore Poloschek (Brögbern), Tel: 74065
Küsterin Thekla Mansholt (Biene), Tel: 66850
Küster Konrad Dojan (Bawinkel), Tel: 05963 672

Johanneskirche, Loosstr. 37, 49809 Lingen
Küsterin Almut Meenderink, Tel: 9152526

Kreuzkirche, Bäumerstr. 16,  49808 Lingen
Küsterin Elsa Felde, Tel: 2054
Friedensweg 3, 49835 W.-Lohne, Tel: 05908 664
Küsterin Hannelore Smits, Tel: 05908 2409395

Trinitatiskirche,Jägerstr. 57, 49808 Lingen
Küsterin Sarah Eichstädt

EVANGELISCHE JUGEND IN LINGEN
Baccumer Str. 4, 49808 Lingen
Tel: 91548946, www.ev-ju-li.wir-e.de
Zur Zeit nicht besetzt, bitte in den Pfarrbüros melden

KONTOVERBINDUNG:

Sparkasse Emsland
IBAN: DE78 2665 0001 0000 0558 30
BIC: NOLADE 21 EMS

Bitte als Verwendungszweck
immer angeben:
Name der Kirche und Ort
Christuskirche
Brögbern-Biene-Bawinkel
Johanneskirche Lingen
Kreuzkirche Lingen
Trinitatiskirche Lingen



41

Adressen

KINDERTAGESSTÄTTEN
Kita „Arche Noah“ 
Loosstr. 37 a, 49809 Lingen, Leitung: Marion Speil
Tel: 9150614, kts.johannes.lingen@evlka.de
www.johanneskirche-lingen.de/kita

Kita Bäumerstraße
Bäumerstr. 16, 49808 Lingen, Leitung: Delia Schulte

Tel: 1577, kita.kreuzkirche.lingen@evlka.de

www.kindergarten-kreuzkirche-lingen.de

Kita Trinitatis
Kuckuckstr. 23, 49808 Lingen, Leitung: Gudrun Erdal

Tel: 62466, trinitaku@aol.com,

www.trinitatiskirche-lingen.de

Hort Trinitatis
Birkenallee 21, 49808 Lingen, Leitung: Diana Klenner

Tel: 65205, hort-trinitatis@web.de, 

www.trinitatiskirche-lingen.de

KIRCHENKREISKANTOR
Peter Müller, Tel: 71009961, Mobil: 0173 3521946

peter.mueller@evlka.de

Ringbibliothek
Evangelisch ö$ entliche Bücherei, Leitung: Karin Wilde
Jägerstr. 57, 49808 Lingen, Tel: 62837
Ö$ nungszeiten:
Mo, Mi, Fr:  16.00 – 18.00 Uhr
So:  11.00 – 12.00 Uhr

Krankenhaus-Seelsorge 
im Bonifatius Hospital
Pastorin Christiane Ewert
Tel: 9100 (Bonifatiushospital), 
Mobil: 0173 7007862

Altenseelsorge
Pastor Norbert Mühlbacher, Tel: 96495055,
norbertmuehlbacher@t-online.de

Iranerseelsorge
Pastor Norbert Mühlbacher, Tel: 96495055,
norbertmuehlbacher@t-online.de

Diakonisches Werk
Bögenstr. 7, 49808 Lingen, Tel: 800410, 
dw-lingen@diakonie-emsland.de

Teestube: Alte Backstube
Baccumer Str. 4, 49808 Lingen, Tel: 4666, 
Dienstags Mittagstisch, bitte anmelden.
Ö$ nungszeiten: 
Mo-Do:  8.30 – 18.00 Uhr
Fr: 8.30 – 12.00 Uhr

Lingener Hospiz e.V.
Universitätsplatz 1, 49808 Lingen
Tel: 831647, Mobil: 0160 6864303,
mail@lingener-hospiz.de, www.lingener-hospiz.de
Ö$ nungszeiten:  Mo-Fr:  10.00 – 12.00 Uhr

Alten- und P" egeheim Stephanus-Haus
Thüringer Str. 4, 49809 Lingen
Tel: 91190, info@stephanus-haus.de

Friedhofskommission
Florian Heinen, Am Neuen Friedhof 24, 49808 Lingen, 
Tel: 63880, heinen@friedhofskommission-lingen.de

Friedhöfe Brögbern und Bawinkel:
Reinhard Strubbe, Adliger Hof 16, 49811 Lingen 
(Brögbern)
Konrad Dojan, Tel. 05963 672 (Bawinkel)

Pfad$ nder VCP Lingen

Detlev Kempe, Tel: 5571, 
Förderverein Klaus Erdbrink, 

Tel: 9662324, 
vcp-lingen@t-online.de, 

www.vcplingen.de




